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ÜC Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 510

umfaßt 12 Setten , irttl . Uuterhaltungsblatt Rr. 88 ;
die Abendausgabe Rr. 511 «mfaßt 8 Setten ; zu¬
sammensamme»

Die rkrisis in Finnland .
Hz Aus Petersburg wird uns geschrieben:
Die reaktionäre russische Presse befaßt fich jetzt mit einer sol¬

chen Hingebung und einem solchen Eifer mit den Angelegenhei¬
ten Finnlands , daß man glauben müßte , Rußlands Zukunft und
Glück hänge von dem Vorgehen der ruffifchen Regierung gegen¬über dem Fürstentum ab . Wie sticht davon die taktvolle Hal¬
tung des finnischen Landtages ab ! Als dieser am 27. Oktober
im Helfingforser Societetshus das übliche Begrüßungsbankett
abhielt, richtete der Talman an die Landtngsmitglieder eine
Ansprache, in der er, aus die schwere Lage des Landes hinwei¬
send , zu mutigem Ausharren riet.

„Unsere Situation, " meinte er, „ist nicht hoffnungslos. Die
Schicksale unseres Volkes , die auf Jahrhunderte zurückschauen ,
lehren uns, daß unser Volk vieles erduldet hat, Jahre des Hun¬
gers , Kriege und Verfolgungen. Es vermochte fich jedoch auch
nach den schwersten Prüfungen wieder zu erholen , und unermüd¬
lich und ungebrochen schreitet es vorwärts . Wird es nun die be¬
vorstehenden Prüfungen nicht überdauern können ? Wir besitzen
eine in ihren Grundlagen demokratische Staatsordnung , und
unter deren Rechtsschutz hat sich eine starke Gesellschaft ausge-
bildet, die nicht so schnell zu brechen ist . Wir besitzen auch eins
eigene Volkskultur , die noch verhältnismäßig jung, aber blühend
ist. Ihr Gipfel erhebt sich hoch und ihre Wurzeln gehen tief.So vertrauen wir auf die Lebenskraft unserer Volkskultur, die
nicht durch die mächtigsten Befehle zu vernichten ist .

" Und im
Einklang mit dem Talman betonten uuch die andern Redner,
daß das fnnländifche Volk im Bewußtsein seines Rechts fest und
ruhig alle Schläge erwarte.

Auch die offizielle Sitzung des Landtags, die sich spät in der
Nacht zum 30. Oktober mit der Frage der als Ersatz für den
Militärdienst an die russische Reichskaste zu leistenden 20 Mill .
finnischer Mark in einer stürmischen Diskustion befaßte , fand
würdige Töne. Die Konstitutionellen erklärten , daß es sich nicht
um die Summe handle , die keineswegs zu hoch sei, sie beanstan¬
deten aber energisch die widergesetzliche Art ihrer Festsetzung.

Weit schärfer hatte zu Anfang der Plan einer Ausscheidung
des Gouoernements Wyborg die Gemüter in Finnland erregt ,und sämtliche dreißig Abgeordnete des loszutrennenden Ge¬
bietes erließen ein öffentliches Protestschreiben . Die Mißstim¬
mung und der Unwille haben sich indes bald gelegt, nachdem es
sich herausgestellt hatte, daß die Durchführung dieses gewalt¬
samen Projektes auf kaum überwindliche Schwierigkeiten stoße,und nachdem von Petersburg aus Gegenwind gegeben worden
war. Bei einem rustischen Reaktionsvorhaben muß man aber
immer betonen , daß hier aufgehoben nur aufgeschoben bedeutet .

Badische Chronik .
ss : Karlsruhe , 2. November. Die Generaldirektion der badischen

Eiaatseisenbahuen erließ folgende Berfügung : „Die Verzeichnisse über

das zur Belohnung für langjährige gute Dienste in Vorschlag zu brin¬
gende Personal sind mit Personalakten und etwaigen Sttafverzeich -
nisten ohne Begleitschreiben längstens auf 20 . November ans Zenlral -
Bureau einzusenden. Di« bei einzelnen Vorgeschlagenen etwa erfor¬
derlichen näheren Ausführungen find im Verzeichnis selbst in der
Spalte Bemerkungen anzubringen . Auch ist bei den wiederholt zur
Belohnung Borgejchlagenen auzugeben, wie viele Belohnungen und
in welchen Jahren sie diese erhalten haben . Die Personalakten müssen
über die früheren Belohnungen Auszüge enthalten . Die Berechriung
der für die Belohnung maßgebenden Dienstzeit ist vom festgesetzten
Beginn der ständigen Dienstleistung bei der Eisenbahnverwaltung an-
zugeben. Die Arbeiter etc . sind also ohne Rücksicht darauf , wann
sie die letzte Belohnung erhallen habe«, jeweils zu dem Zeitpunkt
vorzuschlagen, in welchem sie eine Dienstzeit von 30 , 38 usw . Jahren
zurückgelegt haben . Mehr als eine Belohnung kann einem Arbeiter
gleichzeitig nicht bewilligt werden. Arbeiter , für die mehrere Be¬
lohnungen in Frage kommen könnten, sollen bis zum Eintritt des
Ausgleichs in jedem Jahre zur Belohnung oorgeschlagen werden .Die im laufende« Jahre ins Beamtenoerhältnis eingetretenen Ar¬
beiter , die zur Belohnung in Betracht kommen, können diese eben¬
falls noch erhalten , und zwar ohne Rücksicht darauf , ob sie di« gefor¬derte Zahl von Dienstjahren v^r dem Eintritt ins Beamtenvrrhiilt -
nis zurückgelegt , also die Belohnung schon vor diesem Eintritt ver¬
dient hatten , oder ob die für die Gewährung der Belohnung maß¬
gebende Dienstzeit erst nach der Aufnahme ins Beamtenverhältnisvollendet wurde . Es wird dringend ersucht , die Verzeichnisse auf dm
angegebenen Zeitpunkt einzustnden und darauf zu achten, daß alle in
Betracht kommenden Arbeiter und Bediensteten in die Verzeichnisse
ausgenommen werden, damit nachttägliche Vorschläge vermieden wer¬
den .

"
Ä Karlsruhe , 3. Nov. Der Vorstand des „Bad . Landesvereins

für Bienenzucht" gibt bekannt : Ani 1 . Dezember wird mit der Vieh¬
zählung wieder eine Zählung der Bienenvölker im ganzen und ge¬trennt davon der Mobil - und Stabilstöcke vorgenommen . Es möge
doch in jedem Ort ein Vereinsmitglied fich um die Sache annehmen ,entweder durch Beteiligung bei der Zählung oder durch Nachkontrolleder Listen auf dem Rathaus . Im vergangenen Jahr wurden da unddort ganze Bienenstände nicht mitgezählt . — Im Monat November
kommen die Faulbrutbeihilfen für 1903 zur Auszahlung . Die Be¬
träge werden an die Herren Bezirksvorstände versandt , die Geschädig¬ten zugleich von hier aus benachrichttgt.

- s. Graben (b. Karlsruhe ) , 2 . Novenrber, Die hiesige wohlorgani¬sierte frei« . Feuerwehr hielt gesteru abend 6 Uhr unter Zuzug der
Hilfsmannschaft in Anwesenheit des Herrn BezirksfeuerlöschinspektorsSchlachter, aus Karlsruhe und einiger Gemeinderäte unter Leitungdes Kommandanten Heinle ihre diesjährige Haupt - und Schlutzprobeab . Letztere machte der Mannschaft sowie den Offizieren alle Ehre .= Mannheim , 3 . Nov. Der Taglöhner Valentin Seib in Lud¬
wigshafen , der, wie bereits mitgeteilt , von dem Wirt Valentin
Mangin mit einem großen Tranchiermesser in die rechte Bruftjeite
gestochen wurde, ist letzte Nacht gestorben.

Heidelberg, 2. Nov. Der Südd . Rottweiler -Klub , Sitz Heidel¬berg, veranstaltet am 1t . November in Heidelberg . Ritterhalle , seine2. Spezial -Rottweiler -Schau. Als Preisrichter haben die HerrenAug . Reff, Jul . Schmidt, Herm. Mayle zugesagt. Die Schau dürftebei Rottw . Züchtern großen Anklang finden. Herr Reff wird nach der
Prämierung einen Vortrag über den Rottweiler halten .r . Helmsheim (A. Bruchsal) , 2. Nov. Allgemein hatte man ge¬hofft, daß die hiesige ruerbaute Haltestelle auf 1 . November dem Ver¬
kehr übergeben würde, da die Eröffnung schon auf 1 . Oktober bezw. 15 .
versprochen war . Vis jetzt hört man aber nichts davon , obwohl alles
äx und fertig ist. Hoffentlich entschließt sich die Verwaltung bald zurEröffnung .

== Pforzheim , 3 . Nov. Verhaftet wurde gestern abend der ita¬
lienische Händler Pelosi, weil er auf dem Marktplatz aus noch nicht

aufgeklärten Gründen 2 Schüsse auf feine Fra « abgefeuert hat . Beide
Schüsse trafen in die Rückengegend . Die verletzte Frau ist noch nicht
vernehmungsfähig . Pelosi soll angetrunken gewesen sein.* Badenweiler , 3. Nov. Gestern vormittag haben die groß¬
herzoglichen Herrschaften mit ihren Nichten , den Prinzessinnen von
Luxemburg und dem Gefolge, im ganzen 14 Personen , einen Ausflug
nach dem Blaue « unternommen . Die Herrschaften verweilten längere
Zeit auf dem Aussichtsturm. Hierauf nahmen die Fürstlichkeiten bet
dem Blauenwitt , Herrn Haas -Stehlin , das Mittagessen ein . Gegen4 Uhr kehtten sie hierher zurück. Gestern nachmittag statteten sie
Schloß Bürgeln einen Besuch ab, wo der Tee eingenommen wurde .A Konstanz , 2 . Nov . Vor einiger Zeit wurde hier , dem Beispielanderer Städte folgend, ein „Helferinnenbund" gegründet , welchem 22
Damen , welche für den Kriegsfall ausgebildet wurden , beigetreten
find und dessen Vorsitzende Frau Privatier « Straub ist . Zweck des
Helferinnenbundes ist, die hohen Ziele des „Roten Kreuzes " durch
Vertiefung und Erweiterung in der Krankenpflege zu fördern . So¬
dann durch Teilnahme an regelmäßigen Zusammenkünften des Bun¬des , wo durch Vorträge ( namentlich ärztliche und sozial-wissenschaft¬
liche ) , durch Mitteilungen und Austausch persönlicher Erfahrungenund Erlebnisse im praktischen Dienst, l urch Berichte über anderweitige
Helferinnentätigkeit belehrend gewirkt werden soll. Aeberall , wo frei¬willige Hilfe im Sinne des „Roten Kreuzes" benötigt wird , sollenunsere Helferinnen einjpringen zum Wohl der guten Sache . Sehrgroßes Interesse hat Eroßherzogin Luise an den Bestrebungen des
Helferinnenbundes , und beehrte dieselbe kurz vor der Abreise vonMainau die Vorsitzende des hiesigen Helferinnenbundes , Frau Privat ,Straub , mit einem Besuche.

Nus der Residenz
Karlsruhe . 3. November.

# Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Monat Septemberim ganzen 1184 220 ( 1041 860) Personen befördert. Die Einnahmen ,beliefen sich auf 100 483 . ft (89 976 .4t) . Die Zahl der abgefahrenenWagenkilometer betrug 251 236 (237 905) . •
G Liederhalle Karlsruhe . Die Vereinsveranstaltungen der Lieder¬halle Karlsruhe nahmen mit einem kleinen Konzerte in der Eintrachtam 24 . Ottober ihren Anfang . Neben mehreren klangschön und vor¬nehm vorgetragenen Mannerchören leichteren und schwereren Charak¬ters erfreuten die zahlreich erschienenen Vereinsmitglieder , nament¬lich die prächtigen Gesangsdarbietungen von Frau und Herrn Meiß¬ner , die in Sologesängen und Duetten mit ihren schönen, wohlgeschul¬ten Stimmen mit einander wetteiferten und großen Beifall errangen .Auch Herr Peter Maier , ein stimmgewaltiger, sangeskundiger Bassnt ,bot in Liedern von Wolf , Strauß und Löwe genußreiche Kunst , dieihm wohlverdiente Anerkennung einbracht« . Ein fröhlich verlaufenerBall hielt die tanzlustige Jugend lange beisammen! — Am 31 . Oktoberversammelte sich die Liederhallegemeinde aufs neue zu fröhlicher Un.terhaltung im Kolosseum . Scherz und Humor führten an diesemAbend das Szepter . Die Liesejche Kapelle ließ ihre schönsten Weisenertönen , derweilen sich unter der bewährten Führung des Herrn FritzLang die Künstler des Abends zum Auftreten bereit stellten . DenReigen eröffnet«» die Herren Hertenstrin und Merkte , die in demDuette „Der Leutnant und sein Bursche" prächtige Szenen des Hu¬mors . boten . Fräulein Salzer und Herr Dimer erfreuten durck gra¬ziöse Wiedergaben in Tanz und Gebärde das melodiöse „lolv Zu bat ",während Herr Sens mit einigen urkomischen Solofzenen in „gemiet - '

licher sächsischer Sprache" sehr zur Erheiterung der Anwesenden bei¬trug . Herr Luger , der immer Gefällige, bot mit seinen sprechendenPuppen als Bauchredner eine unübertreffliche Leistung,- die mit derBauchredekunst verbundene Sinnestäuschung der Zuhörer gelang demKünstler über alle Maßen gut . — Auch Herr Emil Kohlenbeckererntete als Lokalpoet für seine humorvollen, satyrrschen Verse vollenVerfall ; ebenso der Xylophonvortrag d -s Herrn Grautzner . Das
„ Rrimirralpfychslogie und Pathologie in

Gerhart Hauptmanns Dramen ."
Ä . H . Karlsruhe , 3. Nov . Staatsanwalt Dr . Erich Wulffenln Dresden hat stch auf dem Gebiete kriminal -psychologischer Forschun¬

gen einen bedeutsamen Namen erworben . Sein zweibändiges , auchan dieser Stelle ausführlich gewürdigtes Werk zur „Psychologie des
Verbrechers" , das einen großen Erfolg aufzuweisen hatte , verstärkte
dieses Ansehen noch. Besonders anerkennenswert ist die Bielseitigkeitund Belesenheit Wuffens , die es ihm ermöglicht, seinem Gegenstand
auch von bisher unzugänglich erscheinenden Seiten beizukommen unddie ihn anderseits befähigt , seine kriminal -psychologischen Betrach¬
tungen auch auf nicht forensische Fälle auszudehnen . Das hatte eru. a . in seinem Buche bewiesen, das fich mit der Untersuchung derDramen Eerhart Hauptmanns in Bezug auf das kriminal -psychologischund pathologisch zu wertende Wesen derselben beschäftigte. Es istdem „Kaufmännischen Verein " in Karlsruhe sehr zu danken, daß er
seinen Mitgliedern und Fcrunden Gelegenheit gab . diese AnschauungenDr. Wulfsens gestern in einem Vortrage kennen zu lernen , der in
ebenso scharfsinniger wie rhetorisch hervorragender Weise diese Ver¬
einigung von Kunst und Wissenschaft bei einem Dichter zeigte, den
Karlsruhe noch Ende dieser Woche in eigenen Vorlesungen persönlichkenne« lernen wird .‘ Dr . Wulfsen wies zunächst einleitend darauf hin , wie die Psycho¬logie schon zweimal der deutschen Literatur ihren Stempel aufdrückteUnd wie es jedesmal Blütezeiten der Literatur waren , wo das ge¬schah . Das erstemal, als Wolfram von Eschenbach den „Parsifal "
Ichrieb und Meister Gotffried den „Tristan "

; das zweite Mal , als
Goethe die Dramen „Iphigenie ", „Tasso " und „Faust " dichtete. DieAntike hatte den Begriff des Dramas dahin festgelegt, daß ste vonihm Handlung verlangte . Aber schon Euripides verband hiermit die
Psychologie , die Erkentnis des Seelenlebens des Menschen und warddarin ein Vorläufer Shakespeares . Das germanische Drain « fordertPsychologie und Handlung , wie es ain vollkommensten zum Ausdruckkommt in Shakespeares Macbeth , Hamlet , Richard III . usw .Die wissenschaftliche Psychologie geht zurück Ae aus die Kon¬struktion des Hirns , in der Betrachtung der Großhirnrinde als Sitzde» Seelenlebens . Weil die Art der Gehirntätigkeit leicht den Ueber -

gang zu pathologischenZuständen gibt , so sehen wir in unser» moder¬nen Dichtern die psychologische und pathologische Gestaltung gleich¬falls vereinigt — bei Ibsen in den „Gespenstern" etc . und ebenso inden Dramen Eerhart Hauptmanns .
Dieser ist heute der eigentliche Vertreter des psychologischen Dra¬mas ; auf dem Boden des Pathologischen und wirksam Psychologischenbaut er seine Dichtungen auf, die sich als naturwissenschaftliche Evolu¬tionsdramen kennzeichnen . Schon Hauptmanns ursprüngliche Ver¬

anlagung zeigt seine naturwissenschaftliche Neigung . Die kommt inseinem ersten Drama „Das Friedensfest" in voller Stärke zum Aus¬druck und so zeigt er von Anfang an das allgemein Menschliche im
künstlerisch -wissenschaftlichen Gewände. Es ist wohl kaum nöttgdarauf hinzuweisen, daß sich das Wesentliche dieser Taffache, demDichter unbewußt , im llnterbewußtsein des Künstlers vollzieht .Dr . Wulffen gab nun einen Ueberblick über -ine Reihe von DramenEerhart Hauptmanns , indem er überall in klarer Weise diekriminal -psychologischen und pathologischen Erundzüge in den Schil¬derungen ihrer handelnden Personen nachwies. So fand er im Erst¬lingsdrama „Vor Sonneuausgang " das Problem des erotischen Alko-
holabstmenten , dem angesichts des Vererbungs -Elends des Alkoholis -mus die Abstinenz zu einer Weltanschauung wird , welche ihm zumDer -
lassen der Braut Kräfte der Entschließung verleiht , die ihm sonstmangeln würden . Zugleich weist er in der Totgeburt des Sprößlingsder Alkoholisten darauf hin , wie die Natur fich auch selbst korrigiert .In den „Webern " werden kriminal -psychologische Charakterzüge des
ganzen Volkes in bisher nicht erreichter Weise dichterisch geschildert,die Bedeutung des Milieus betont und die Entwicklung politischerVerbrecher zurückgeführt auf Hunger und Unwissenheit beklagens¬werter Menfchdu . Eine Erklärung , die zu gleicher Zeit auch Lom-broso gab . Soziale Not und Strafprozeß gehören zusammen undfressen so gemeinsam am Mark des Volkes. Es ist ein feiner Zugdes Dichters, daß er die Lösung des Problems in den Mund einereinfachen Frau legt : „Da ist es ja gerade, als wäre der Reichtumein Verbrechen.

" llnd die moderne Ethik ist es, welche lehrt , daß derBesitz nur dann einen sittlichen . Wert hat , wenn er seinerseits wieder¬um zur Erzeugung sittlicher Werte dient .Im „Friedeilsfest" verficht Hanpininnn die Vererbungstheorie ,als hier der Verfolgungswahn des alrcii Scholz durch die Versöhnung

mir oem « oync nur rurze Zerr gehemmt werden kann, ja diesen sogarmitreitzt . In diesem Drama leidet allerdings das Kunstwerk unterdem psychiatrischen Schaffen. Roch einmal versucht er das psycholo¬gische. Problem mit pathologischem Einschlag in „Michael Kramer ".Die Diebskoinödie „Der Biberpelz" nennt Wulffen hinsichtlich derausgezetchneten Charakterschilderungen der fast sympathisch wirkendenDtebe und Hehler ebenso wie die der anderen Personen „in gewissemStnne eine Rationalkomodie "
. Die Mutter Wolffen in diesem Stückleidet nur an partieller sittlicher Farbenblindheit , sonst ist sieschaffen

'sfroh . macht mit den Kindern kein Federlesens und ist vonglücklichem Temperament . Lachen und Tränen — alles steht zu ihrerVerfügung . Sie ist eine Sanguinikerin und es ist nur ihr Beruf zustehlen. „Wir Staatsanwälte und Richter merken das nicht immer .Nur den Dieben selbst geht manchmal vielleicht eine seltsame Ahnungauf , wenn die Katze das Mausen nicht lassen kann.
" Der Mann derWolffen ist Dieb aus Phlegma . Eine Dosis Alkohol — und diemotorische Sphäre des Alten wird in Dieberei umgesetzt . Auch derHehler ist gut beobachtet in der Anschauungswelt, die sich bei ihm aufdem Wasser entwickelt , llnd der Amtsvorstand Wehrhahn ! An derEntdeckung des Diebes ist ihm wenig gelegen . Er geht auf Höheresaus : auf Majestätsbeleidigmigeii . In Norddeutfchland gab es eineZeit , wo alles das möglich war , was der Dichter schildert, der dieEinzelheiten geradezu phonographisch ausgenommen haben könnte .Seit Köpenik wissen wir , daß die Unzulänglichkeitder Provinz in derNähe der Hauptstadt Wirklichkeit sein kann . Unsere Gefühle gegen¬über dreser Schilderung des Bürokratismus sind lediglich befreiende .Es ist eine rechte Komödie, die weiß, daß an solchen Ereignissen derStaat noch nicht zugrunde geht. Wo der Strafprozeß zurFarce wird , dalacht oder weint das Volk mit seinen Verbrechern, da sagt das Volk :Lieber gar keinen Strafprozeß als eine Farce . Diese Auffassung hatder Dichter sestgehalten.

In der „versunkenen Glocke " gibt Hauptmann die Tragödie desgesteigerten Uebermenschen . Ein Drama der Entwicklungstheorie .Ein Schaffender hat den Gipfel erstiegen , wo ihm eine neue Weltan¬schauung aufgeht , ähnlich wie Johannes Vockerath in „Einsame Me «-schen . eine Weltanschauung, die ihn von Weib und Kind trennt undan die Seite Rautendeleins , der ihn Verstehenden oder doch Ahnendenfuhrt - der großen Lehre - der Aklliebe unter der Sonne zu welche



Hauptstück des Abends bildete das Singspiel : Auf der Alm^ von
Simon . Die Hauptrollen lagen in den bewährten Händen von Fräu¬
lein Siebold u . der Herren Firnrohr , Fritz Müller , Merkte, Schäfer u
Kohlenbecker . Das Singspiel , das Herr Thoma auf dem Klavier
begleitete , sprach sehr gut an . Namentlich entzüatcn Fräulein Siebskd
und HerrFirnrohr durch den Wohlklang ihrer Stimmen und das schöne
Spiel , dem sich auch die übrigen Darsteller in würdiger Weise an¬
gliederten . Lichtbilder und kinematographische Darbietungen ergänz¬
ten das reichhaltige Programm , dessen Durchführung allseitige Be¬
friedigung erweckte. Der Liederhalle darf man zu ihren bewährten
Kräften aufrichtig gratulieren !

— Großherzogl. Hoftheater zu Karlsruhe . „Hohes Spiel ", Schau¬
spiel von Ernst Didritrg , gelangt morgen Donnerstag den 4 . Novem¬
ber zur ersten Wiederholung . Das Werk wurde bis jetzt aufgsführt
im Hofburgtheater in Wen , im Berliner Hebbellheater . an den Hof¬
theatern in München und Braunschweig, in Hannover . Erfurt , Peters¬
burg , Stockholm. Helsingfors und Agram . Zur Aufführung ange¬
nommen ist es ferner am Hoftheater in Stuttgart , von den Theatern in
Pilsen , Kopenhagen , Kristiania und Klausenburg . Die Vorstellung
/ m Donnerstag beginnt um %8 Uhr.

# Colosseum . Ein recht angenehmes, abwechslungsreiches Pro¬
gramm hat die Eolosseumsdirektion für die kommenden 14 Tage zu¬
sammengestellt.. Humor und Gesang, Kraft und Spiel , kommen in
gleicher Weise zur Geltung und bieten eine Fülle von Unterhaltung ,
sodatz man gern« einen Abend im Colosseum verbringt . Das - Pro¬
gramm eröffnet Frida Röder , eine fesche Vortragssoubrette und Büh¬
nenerscheinung, die mit ihren Chansons herzlichen Beifall findet . La
Eraziosa , die wir schon im vergangenen Jahre in unserem Südstadt -
Dariets bewundern konnten, hat ihre Leistungsfähigkeit immer noch
verbessert und dürfte mit ihren Lawinenstürzen aus beträchtlicher
Höhe mit das beste des Programms bieten . Ein lustiges Gesangs-
Duo bilden Paula und Maxon , die durch ihre Liebesszene das Publi¬
kum aufs angenehmste unterhalten . Imponierende Gestalten sind die
Kraftturner The S Eellons . Ihr « Darbietungen an den römischen
Ringen , sowie ihre Kraftproduktionen auf ebener Erde sind tatsäch¬
lich von höchster Vollendung und entbehren bei allem Kraftaufwand
niemals der Eleganz . Große Sicherheit und Ruhe gehören zu dem
Parforce -Kugel-Akt mit Drahtseil des Goltz -Trio . Beide Eigenschaf¬
ten sind dem aus 2 Damen und einem Herrn bestehenden Trio zu
eigen. Die Produktionen am Drahtseil , das von den beiden Damen ,
auf Kugeln stehend , mit den Zähnen gehalten wird , lösen lebhaften ,wohlverdienten Beifall aus . Das Humoristenfach vertritt Hermann
Kunst. Seine Couplets , die allerdings wenig aktuelles enthalten ,werden vom Publikum mit starkem Applaus aufgenommen. Die
Maydrooth Family debütieren mit Erfolg und reihen sich dem Ge¬
samtprogramm würdig an . Die beiden Schlangenmenschen Luri -Luri ,die auf ihrem Gebiete erstklassige Leistungen erzielen, sowie der Kine-
matograph beschließen das Programm des Varietes , dessen Besuch nur
zu empfehlen ist.

Zur Frage der Arbeitslosenversicherung.
j . Karlsruhe , 3. Nov. Die Versammlung im Arveiterdiskussions-

Aub am Dienstag abend war nach mehr als einer Richtung bemer¬
kenswert . Sie war eine Probe auf die Tragweite und Intensitätdes sozialen Wollens an einem Punkte , wo es von der bloßen Stim¬
mung und dem „Wohlwollen " zur Tat hinübergehen soll . Das inte¬
ressiert begreiflicherweise nur den Kreis derer , die sich bei Worten
nicht beruhigen wollen.

Die Arbeitslosenversicherung stand auf der Tagesordnung . Da
fehlten viele, die man sonst bei den Veranstaltungen des Klubs sah ;
dafür waren andre eigens von Baden -Baden und Heidelberg herüber¬
gekommen , um einen erprobten Fachmann , Herrn RegierungsratDominikus aus Straßburg , über die Möglichkeiten der Verwirklichungeines Gedanken zu hören, der vor zehn Jahren noch wie ein Traum
anmutete . Unter den Erschienenen sah man auch Se . Exz . den Herrn
Minister Frhr . v. Bodman, Herrn Oberregierungsrat Lange und ver¬
diente Vertreter der Arbeiterschaft, die aus ihren Reihen den Kor¬
referenten des Abends , den Vorsitzenden der Ortskrankenkaffe, Herrn
Hof gestellt hatte .

Man hatte sich auf angestrengte ernste Gedankenarbeit gefaßt ge¬
macht , und wer an dem ganzen Abend mitdachte, hatte tüchtig zu tun .Aber Herr Regierungsrat Dominikus machte das Zuhören zu einem
ernsten Genuß durch die wohltuende Klarheit und Sachlichkeit der
Darstellung und Problementwicklung , die immer nüchtern blieb und
doch die innere Wärme und Anteilnahme nicht verleugnen konnte.Die Verbindung von großer Sachkunde, ehrlicher lleberzeugung von
der Durchführbarkeit des Erkannten und Feinheit in der Eedanken-
führung mußte in den Hörern eine Stimmung ruhiger Hoffnungs¬
freudigkeit wecken, die bis zum Schluffe , durch Herrn Hofs Ausfüh¬
rungen und die Aussprache aus der Mitte der Versammlung verstärkt,inverkürzt anhielt .

Es empfiehlt sich nicht , aus dem Reichtum des Vortrages einigeStücke herauszureißen . Diese Zeilen sollen nur die Bitte aussprechen,mß man ihn sich nicht entgehen laffen möchte , wenn er, wie wir hoffen ,mld gedruckt vorliegt . Er sollte denn auch mit dem sehr beachtens-verten Material des Herrn Hof zusammen herausgegeben werden
stur soviel sei als Gesamtergebnis herausgehoben , daß der Gedanke
)er Arbeitslosenversicherung in Deutschland aus dem Gebiete der llto -
pieen heraus ist und festen Boden gefaßt hat , besonders in Straßburg ,aus deffen Erfahrungen der Herr Referent berichtete. Es waren nicht
Enthusiasten, die da redeten, sondern Fachmänner , die das Für
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und Wider jahrelang erwogen und ihre Ergebniffe gesammelt haben.
Mit großer Einstimmigkeit und Entschiedenheit wandten sich nicht bloß
die Vertreter der Arbeiter , sondern auch die Vertreter der Regierung
gegen die oberflächliche Behauptung , es handle sich be « diesem ganzen
Unternehmen um eine Unterstützung der Faulheit . Man hatte den
Eindruck, daß der Zeitpunkt gekommen ist , da einer das Niveau seiner
Bildung verrät , wenn er jenes Wort nachspricht , das dw Gedanken¬
losigkeit geprägt hat . Immer klarer wurde es auch :n der Debatte
ausgesprochen , daß es sich hier um ein Kulturwerk ersten Ranges
handle , worin die Humanität sich gegen die blinde Brutalität des
Wirtschaftslebens auflehnt , um - sie qllmsihlich nieherzuringen .
Und es war '

für jeden Freund des sozialen Friedens eine
wahre Erquickung zu hören , mit welcher Einmütigkeit und Freude in
den verschiedenen Städten die Obrigkeiten mit den Vertretern der
Arbeiterschaft zusammen an dem schönen Werke arbeiten , und wie das
nun auch wieder von Regierungsvertretern und Arbeitern ausge¬
sprochen wurde. Gebührend wurde dabei des Badischen Staatsministe -
riums gedacht,

'
das auf einem so wichtigen Gebiete trotz des Wider¬

spruchs der Skeptiker rein dem sozialen Eewiffen folgend zur Initiative
Lbergegangen, um den Armen im Volke im Ministerium einen
Dienst zu tun .

An der Diskuffion beteiligten sich ein Fabrikant , Herr Ettlinger ,
ein Freund der Arbeitslosenversicherung, Herr Direktor Schulz, Herr
Oberregierungscat Lange, Herr Maler Dolletschek, Frau M . Schloß,
Herr Boos , der Arzt Dr . Bruno aus Heidelberg und die beiden
Pfarrer Hesselbacher und Zaeger . die auf die tiefere Grundlage hin¬
wiesen , welche sich mit der Hoffnung auf das Zustandekommen der
Arbeitslosenversicherung verbindet . — Es lag eine ernste und har¬
monische Stimmung über der ganzen Versammlung , so wie sie zu
kommen pflegt , weiin man fühlt , daß der Pessimismus Unrecht hat
und der Wille zur Hilfe siegt .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Kresse "

= Berlin , 3. Nov. Der Kaiser hörte gestern im Neuen Palais
bei Potsdam den Bortrag des Chefs des Militärkabinetts von
Lyncker.

hd Mailand , 3. Nov . Der „Secolo " teilt mit , daß angesichts
der großartigen Erfolge des italienischen Lenkballons die Re¬
gierung beschloffen habe, eine eigene Luftlreuzer -Flottille zu
bauen, um sie der Marineverwaltung zur Verfügung zu stellen.
Gegebenenfalls werde die Privatindustrie durch Subventionen
veranlaßt werden , sich dem Bau von Lenkballons zu widmen .
Das lenkbare Militär -Luftschiff wird demnächst Fahrten nach
Rom . Spezzia und Genua unternehmen .

bä Paris , 3 . Nov . Kabinettschef Briand hatte gestern
eine längere Unterredung mit dem Finanzminister Cochery
über das Budget für 1918 , welches demnächst zur Verhandlung
gelangen wird . Der Kabinettschef unterhielt sich ferner mit
dem Arbeitsminister Vioiani . über das Altersversorgungsgesetz ,
deffen Beratung bereits morgen im Senat begonnen wird .

— Paris , 3 . Nov. Aus Algier wird berichtet, daß die fünf Deser¬
teure von Casablanca und zwar die Deutschen Bens und Heimann ,
ferner ein Schweizer, ein Ruffe und ein Oesterreicher, welche vor
einigen Monaten begnadigt wurden und gleichzeitig aus französischem
Gebiet ausgewiesen worden sind , am 21. Oktober Oran verließen , um
sich zu Fuß nach Algier zu begeben, wo sie in völliger Erschöpfung
anlangten ; sie werden heute durch die Vermittlung ihrer Konsuln
heimbefördert werden.

bä Madrid , 3. Nov . Vorgestern wurden die letzten vier Ge¬
fangenen aus Montjuich freigelaffen . Jetzt befindet sich kein ein¬
ziger mehr dort . _

Zur Meichsversicherungsordnung.
* Berlin , 2 . Nov. Zur Reichsverstcherungsordnung nahm dieser

Tage auch der Lübecker Jndustrievere ' n Stellung . Nach einem Vor¬
trag des volkswirtschaftlichen Syndikus des Bundes der Industriellen ,
Herrn Dr. Schneider-Berlin wurde einstimmig beschloffen : „Der Lü¬
becker ^Jndustrieverein teilt di« großen Bedenken, die von zahlreichen
Körperschaften der Industrie , des Gewerbes und des Handels gegen
den Entwurf einer Reichsversicherungsordnung geäußert worden sind .
Er spricht namentlich auch mit Rücksicht auf die Erhaltung der
Konkurrenzfähigkeit der deutschen Industrie gegenüber dem Auslande
die Erwartung aus , daß der vorliegende Entwurf die Zustimmung
vom Bundesrat und Reichstag nicht finden wird . Vor allem ist in
der geplanten Errichtung von etwa 1000 Versicherungsämtern , die
nicht notwendig , wohl aber überaus kostspielig sein werden, eine ge¬
fährliche Einschränkung der bisherigen bewährten Selbstverwaltung
der Versicherungsträger zu sehen .

"

Bom Balkan .
bä Bukarest, 3 . Nov . Die Sozialisten veranstalteten gestern

eine große Protestversammlnng gegen die Ausweisung des So¬
zialistenführers Rakowsli , der an der Grenze angehalten und
zur Umkehr gezwungen wurde . Nach Schluß der Versammlung
zogen mehrere tausend Personen durch die Straßen der Stadt ,
wobei es zu Zusammenstößen mit der Polizei kam . Die Polizei
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schritt mrt blanker Waffe ein . Die Sozialisten eröffneten sofort j
einen Steinhagel gegen die Polizisten . Auf beiden Seiten gab
es Berwundete . Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen ,

hd Sofia , 3 . Novs Eurin , der intimste Freund des vor
2 Jahren ermordeten Komitee -Chefs Earaffow , wurde zum Mi ,
nifter des Innern befchieden, der ihn aufforderte , unverzüglich
die Hauptstadt zu verlaffen . Eurin ist verdächtig, der Anstifter
der Bandenumtriebe zu sein , von denen der Sereser Bezirk in
Mazedonien seit längerer Zeit heimgesucht wird . Außer Gurin
wird noch etwa * ein Dutzend ehemaliger Bandenführer von hie»
abgeschoben.

Die Lage in Griechenland.
bä Athen , 3 . Nov .

'
Der hiesige Sonderberichterstatter des

„Matin " schreibt , der König habe erklärt , daß er solange man
verfaffungsmäßig vorgehe , bleiben werde. Im übrigen scheine
jedermann das Verbleiben des Königs zu wünschen, da sonst die
ohnehin arg verwickelte Lage geradezu unentwirrbar wäre .

bä Athen , 3. Nov . Leutnant Typaldos und die übrigen
flüchtigen Offiziere sind noch immer nicht entdeckt. Ein Ab¬
geordneter , der als Mitschuldiger der Meuterer bezeichnet
wurde , ist verhaftet worden . '■

M Athen . 3 . Nov . Die Maschinisten der Handelsmarine
verlangen , daß leine ausländischen Maschinisten noch solche mit
ausländischen Patenten in die Kriegsmarine eingestellt wer,
den sollen . Sie wollen streiken, falls ein hierauf bezüglicher Ge
fetzentwurf nicht schon heute in der Kammer eingebracht wird
Der griechische Torpedobootszerstörer „Doxa " und drei Torpedo¬
boote streifen längs der griechischen Küste, um die Flucht voy
Typaldos und seiner Eenoffen ins Ausland zu verhindern .

bä Athen , 3. Nov . Gestern ohrfeigte ein Offizier auf offe¬
ner Straße den königlichen Staatsanwalt von Tricola .

■" " 1.. 1■" T*
IM - Weiteren Text siehe Seite 4 und 8. "VL

Wetterbericht des Zentraldur . für Meteorologie u Hyvro -' r .
Hoher Druck zieht sich heute von einem westlich von den britischen

Inseln gelegenen Kern aus als breites Band über Mitteleuropa hin.
Depressionen lagern über llnteritalien bei Irland und über der Ost¬
see ; die letztere veranlaßt in Norddeutschland Regenfälle , sonst ist dar
Wetter trüb und neblig geblieben. Auf den Höhen ist es klar . Eine
wesentliche Witterungsänderung ist nicht zu erwarten .

Pitterungsoeobochtungc » der Metcorolog . Station ftnrlgrntie .

November
2 Nachts 9'° U.
3. Mrgs . 7M U.
3. Mitt. 2“ U.

Airom,

752 .1
750 .7
750 .1

Lherm.
m o.

9.2
8.5

10.1

«dsl.
Feucht .

7.6
7 .3
7 .3

Feuchtigkeit
« Aroz .

89
88
79

Wirtd tzimme -

ONO Hochnebe'
SO
NO

Höchste Temveratur am 2 . Nov . 10,7 ; niederstein der darauf,
folgenden Nacht 8.0.

Angestrengte Tätigkeit , körperlicher oder geistiger Art , ver¬
langt einen widerstandsfähigen Körper , da sich sonst leicht

ein Gefühl von Unlust
und Müdigkeit einstellt , welches das gesteckte Ziel schwerer:
« reichen läßt . Um Entkräftung vorzubeugen und die
Leistungsfähigkeit des Körpers »u « höhen , nehme man
Scotts Emukstvn , die sich in solchen Fälle » schon vielfach
bestens bewährt hat , leicht zu nehmen und
schmackhaft ist.

ScottsEmulfion
Ecotti Emulstoi , wird voll snt tmrschNeT.

Ikch im großen verknust, und zwar nie lose nach
Gewicht oder Maß, sondern nur in versiegelte»
« riginnlflasche » in Karton mit unterer Schutz,
mark« (Fischer mit dem Dorsch). Scott & Avwne.& m . b. H., Frankfurt a. M.

Bestandteile : Feinster Medtzinal-Sedritra »
160,0, prima Glyzerin 50,0, unterphosphorigsau » _
*« Stall 4,3, unteiphorphortgsaurei Natron 2,0, Nur echt mit diesd«

6 >U1 »
aromatische - - _ -
.« aultheriaöl ze 2 Trapse». lchen Dersahrrudt

Feinste

prachtvolle , große Fische
empfiehlt 15835

Gustav Bender,
Hoflieferant ,

5 Lammstraße 5 .

Pfandscheine.
sowie Gold u . Silber werden zu
den höchsten Preisen angekauft .

nhringerstr . 25 , Hth . 1 . St .
jen ..
12873

la. Hektograptienmasse
empfiehlt billigst die
Krpcditio « der „Bad . Bresie ".

Auch werden gebrauchte Appa¬
rate prompt und billig umgegoffe «
und ne » aufgesüllt .

die Lehre vom starren Dogma ablöst. Es ist zugleich das Problemder sexuellen Auslese, die bei Heinrich zur Schuld wird , da er mit
Rautendelein nicht das höchste teilt , ihr die Erhöhung und Vertiefung
versagt , die sie erwartet , als Schassender nur an sich denkt und bei
dem jungen Weibe nur Sinnenfreude sucht. Da stürzt er zuletztunter dem Gewicht der Schuld, unter den Gewiffensbissen der alten
Weltanschauung zusammen und Rautendelein muß in dem alten
elementaren Wesen verharren . Der Mann verhinderte die Vergeisti¬
gung der Sexualität . Probleme der modernen Frauenfrage
sind in dieser Behandlung der Frage der Sexualität vom Dichter an-
gerührt . Die letztere kommt in anderer Weise in seinem Drama
„Eriselda " zur dichterischen Gestaltung . Hauptmann ist darin zum
Evolutionsgedanken zurückgekehrt . Der eine will sich den geliebten
Gegenstand unterwerfen , die andere will unierworsen sein . Es zeigtdann die dichterische Gestaltung dieser Frage gleichsam das Hinaus¬
schreiten aus der ersten Jugend des Menschengeschlechtes in die ero¬
tische Kultur , wie es Eriselda an sich erfährt . Was ihr die soziale
Knechtschaft verschloß : das Gefühlsleben der' Frau öffnet sich jetzt wie
eine Blume und haucht wundersame Düfte aus . Die Zeit des Mutter¬
rechts, da der Mann nur die Frau ohne Nachkommenschaft will , macht
Platz der neuen Zeit , wo Eriselda , als Vertreterin der Frau , die Er¬
niedrigung des bloßen Liebesgenuffes fühlt ; die Sexualität vergeistigt
sich, die Vaterliebe erwächst .

Di« wunderbarste Darstellung , wo Psychologisches und Patholo¬
gisches sich begegnen, bietet Hauptmann in „Hanneles Himmelfahrt ".Das Armenhaus gibt zunächst dem Dichter Gelegenheit zur feinsten
psychologischen Charakterisierung . In Hanneles Fiebertraum aber er¬
kennen wir den Traum eines gequälten Arbeiterkindes , des Kindes
der Armut , der Not und des Leides . Seinen Halluzinationen liegen
zugleich religiöse und erotische Motive zugrunde, die ja so oft sichvereinen , bis sie das Kind dem Wunder entgegenführen . Es ist nicht
wahr , daß Hauptmann hier den Naturalismus aufgab , sondern die
Fieberphantasien des Kindes , fein religiös -sexueller Gefühlszustand
find von ihm sogar gleichsam auf klinische Basis gestellt und haben
durchaus naturalistische Färbung . Nur mit Hilfe der Pathologiezaubert er den Himmelsglanz in das Herz des Kindes .

Auch hier ist Hauptmann wie so oft, der Dichter des sozialen Mit -
Vids , des ernsten, sozialen Cbristentums . Und buchstäblich lehrt er,

wie in Erfüllung geht das Bibelwort : „Selig seid Ihr Armen , denn
Ihr werdet Gott schauen !"

Das Publikum , welches dem Vortragenden mit gespannter Auf¬
merksamkeit folgte, zeigte ihm im herzlichen, anhaltenden Beifall
lebhafteste Anerkennung für die gedankenvollen Ausführungen . Es
wußte damit zugleich dem Vorstand des Kaufmännischen Vereins für
die Wahl des Redners erneuten Dank. Der Vortrag war gut besucht ;
aber der Wunsch wurde allseits rege, den Anfang der Vorträge wie
früher pünktlich zur angegebenen Zeit einzuhalten .

VerMaicnres .
fick Posen, 3 . Nov. (Tel .) Der Zimmermann Adam Moszynski

wurde in einem Wäldchen bei Wojnowo von zwei Räubern über¬
fallen und niedergeschlagen. Dann schleppten ihn die Räuber in den
Wald , banden ihn an einen Baum und raubten ihm 3075 Mark , die
er bei sich trug .

fiä Bremen , 3 . Nov. (Tel .) Im Hillmanns -Hotel hat sich gestern
hier der Vorsteher der Pariser General -Agentur des Norddeutschen
Lloyd, Pawlowski , erschaffen. Ueber die Motive der Tat wird von
der Direktion des Norddeutschen Lloyd folgendes mitgeteilt : Paw¬
lowski, der anscheinend einen leichten Lebenswandel geführt hat , hat
in Paris zirka eine halbe Million Francs Schulden gemacht . Außer¬
dem hat er das Vermögen seiner Stieftochter durchgebracht. Im
Juni ds . Jrs . hat sich feine Stieftochter verheiratet und Pawlowski
sollte nun das Vermögen herausgrben . Es ist ihm nicht gelungen,
Deckung für die veruntreuten Gelder aufzutreiben . Dies und die hohe
Pariser Schuldenlast hat ihn in den Tod getrieben . Der Lloyd er¬
leidet durch Pawlowski keinerlei Verluste.

;= Völklingen, 3 . Nov (Tel .) Heute morgen wurde hier auf
dem Bahnkörper der blutige Leichnam eines gut gekleideten Mannes
gefunden, der Kopf war vom Rumpfe getrennt . Man fand bei den:
Toten Briefe sowie ein Notizbuch und Photographie , durch welches
festgestellt wurde , daß derselbe Christians heißt und aus Dortmund
stammt, llhr und Portemonnaie fehlten . Ob ein Unglück, Selbst¬
mord oder Raubmord vorliegt , muß die weitere Untersuchung ergeben.
Christians war am Sonntag nach Saarbrücken gereist, um sich am
Montag bei der Firma Wiedemeyer in SaarbrückenZSchönbachbehufs
Erlangung einer Stellung vorzustellen; er traf den Chef jedoch nicht

an, und verließ am Montag den Easthof in Schönbach , wo er die
Nacht logiert hatte .

M Budapest , 3. Nov . (Tel .) Der Rechnungs -Kontrollern
im Handelsministerium , August Pollak , wurde wegen Betruges ,
Veruntreuungen und Privaturkundenfälschung verhaftet .

llä Turin , 3. Nov . (Tel .) Die Easarbeiter in Mailand ,
Genna und Alexandria sind in den Ausstand getreten . Jnfolge -
deffen herrschte gestern abend in diesen drei Städten teilweise
Dunkelheit . Wahrscheinlich werden sich die Elektriker der Be¬
wegung anschließen, sodaß heute abend diese drei Städte voll¬
ständig ohne Licht sein werden . Mehrere Fabriken sind gezwun¬
gen, den Betrieb einzustellen .

— Paris , 3 . Nov. (Tel .) Aus San Mihiel wird berichtet, daß ein
Reservist des 181. Znf .-Regts ., welchem vor einigen Monaten ein Bein
amputiert werden mußte, auf Anordung des Regimentsarztes vom
Militärdienst nicht befreit worden ist, sondern der Schusterwerkstättc
zugeteilt wurde.

hd Paris , 3 . Nov . (Tel .) Ein Beamter des Finanzmini¬
steriums entdeckte gestern nachmittag in den Kellerräumen ' des
Ministeriums einen Mann , welcher damit beschäftigt war , die
Ttzr, die zum Tresor führte , aufzubrechen. Der Mann wurde
zur Polizei geführt , wo er den wilden Mann spielte .

bä Lille, 3 . Nov . (Tel .) Eine Feuersbrunst zerstörte gestern
abend ein großes Lager in der Nähe des Güterbahnhofes . Der an¬
gerichtete Schaden beläuft sich auf über 700 000 Francs .

■= Madrid , 5. Nov . (Tel . ) Die Regenstürme in Nord-
rnd Mittelfpauien haben ungeheure Berwüstungen angerichtet.
) ie Flüsse sind über ihre User getreten , zahlreiche Zugverbin¬
ungen sind unterbrochen.

bä Petersburg , 3. Nov. (Tel .) Im Gouvernement Rado « ,
(»weit Swoljany , landete das deutsche Luftschiff „Dresden " mit fünf
»uftschiffern .

bä Rewyork , 3 . Nov . (Tel .) Meldungen aus Guayaquil
besagen , daß infolge Scheiterns einer Fähre 18 Personen , die sich

,auf ihr befanden , ertrunken seien-
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tftstirj Th . Schuhmonn S Sohn, Atelier für Kunst - Photographie .
Vorzüglichste Ausführung

15738 .4.2 und Hofphotogr . I. M. der Königin Viktoria von Schweden
~ allen modernen Verfahren , bei

Gegr . 1852 Amalienstr . S7 Telephon 268 äusserst massigen Preisen .
Aufnahmen im eigenen Heim ! Amateurarbeiten aller Art werden übernommen . Welhnachts - Aufträge baldigst erbeten .

Bester 1 | nn f er garantiert
Blüten - EM V >> » A, , naturrein.10 Pfd .-Dose 8 .60 Mk . , halbe Dose
4.80 Mk . , Hochfeine Auslese per
Pfund 20 Pf . mehr , franko einschl .
Verpackung . Nachn. 9631a.l8 .2

H . Hecker ,St . Ludwig (Elsaß ),
Natur -Honig-Verkauf .

Gala-Vorstellung
zugunsten des Kathol . Fürsorge - Vereins .
Samstag den 8 . Rovbr . . nachmittags 3—4 n. 4—5 Uhr
Sonntag den 7. Rovbr . , vormittags 11—12 u. 12—1 Uhr

Residenz-Thealer
Kinematograph. Waldstrahe 30.

I
Präzises Erscheinen erwünscht , da zu jeder
Vorstellung andere Bilette notig sind. : : : : :

Preise der Plätze : Logen - Platz L 1 .20 , die ermäßigten Ein¬
trittspreise anstatt 80 nur 60 , anstatt 50 nur 40, anstatt
80 nur 20 Pfg . sind im Verhältnis zum Gebotenen nur geringund können für Kinder nicht nochmal vermindert werden .

Der ganze Erlös empfängt ungeschmälertder obige bedürftige Fürsorge -Verein .
Programm:

Eine Blindenanstalt . Aus dem Leben .
Reitübungen der Kolrbrizwerge . Hochinteressante Farben¬

kinematographie . Die Szene mutet uns ganz eigen¬
artig an ; wir glauben in ein Märchenland versetzt
zu sein, wenn wir die kleinen Künstler mit ihren an¬
mutigen Pferden arbeiten sehen. Zum Schluß sehenwir die in Freiheit dressierten kleinen Zwergpferde .

2 tolle Rangen . Humoristisches Tonbild.
Eine Botschaft an den Kaiser Napoleon auf der InselElba .
Wie man eine Geige baut. Lehrreich.
Agra , eine große Stadt in Bengalen . Farbenkinemato¬

graphie . 16849 .2.1
Holzflößen in den italienischen Alpen . Naturaufnahme.

Vorverkauf bei den Herren :
Dobler . Erbprinzenstraße 20.
Dorer , Erbprinzenstraße19.
Kranz . Werderplatz 37 .
Schnappinger , Augartenstratze 47.Maier , Pfarrmesner , St . Stefan .
Rapp , Pfarrmesner , Liebfrauenkirche .
Mayer , Pfarrmesner , St . Bernhard.

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136.

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen¬
bad für Männer u.

Frauen

Warnung .

In letzter Zeit ist von Nicht-Fachleuten wiederholt
der Versuch gemacht worden, Herren für ein konkurrenz
loses Desinfektionsversahren zu gewinnen , denen durch die
Uebernahme desselben ein hohes Einkommen in Aussicht
gestellt wird. Um jedoch solche Herren , die sich für den
Erwerb interessieren, in jeder Hinsicht zu schützen,
warne ich,jedermann frühzeitig und empfehle vor der
Uebernahme sich genau zu informieren , ob das au
gepriesene Verfahren auch radikal jegliches
Ungeziefer * vernichtet und ob auch wirklich
Fachleute für die Anleitung in Frage kommen. 15362 .4 .4
W Wische Lerfilhemzgegen Ungezieser
Anton Springer

Erste uni) Me KsinsektMs-Anstalt Heutschlands
Karlsruhe , Markgrasenftrahe Nr. 52.

::. Telephon 2340 . - ■

Samstags 40 Pfennig.

9432*

Telegramm!
Wer die höchsten Preise erzielenwill für getragene Kleider , Schuhe,Weißzeug rc . richte seine Adresse an
Fridenberg ,

Althändler , 2339135.4 .4
17 Markgrafenstraße 17.

Eiserne Bettstellen k
für Erwachsene von Mk . 6 . - * < 1

per Stück an
bis zu den ' feinsten

Messing -Bettstellen
Kinder-Bettstellen

in grosser Auswahl '
von 31k . 8 .30 an,

Springfeder -Matfratzen al%s7mebten
Rosshaar -Matfratfzen (Lüft“X ’

Artr
tzen

5 .3 empfiehlt zu billigsten Preisen 15128

Otto Fischer
(vorm . .1. Stüber ) , Grossherzogi . Hoflieferant »

Karlsruhe , Kaiserstrasse 130. - Telephon 270 .
■- Mitglied des Babatt-Sper-Tereias . — -

Alte Damenhüte
werden nach neuesten Modellen chik modernisiert , neue Hüte elegant ,raich und billig angesertigt im Salon -Putzgeschäft von 15910 .2 .1
12. Breidinger , Karlsruhe , Leopoldstr . 39 , Pt.Bei Einkauf aller Zutaten das Garnieren gratis . 5°/0 Rabatt in bar .

Theaterplatz
4 , II . Rang Seite , erste Abteilungf>. ungerade sofort abzugcben.Zu erfragen unter Nr . B39700m der Expedition der „Badi¬

schen Prelis "

Schone Federn
von Zncht -Gänsen billig zu habengeschleißt und ungeschleitzt.

Scheffelstraße 64 . Laden .

in allen Preislagen
bis zu 2366 Mark.

1. Kunz , Mijtr ,Karl-Frleprichstr 21,
Rondellplatz. HC;i;

Telephon 2713.

Fst , Blüten¬

gar . rein u . sehr aromatisch, gold¬klar , 10 Psd . -Poftdose Mk . 7 .90,5 Pfd .-Dose Mk . 4 .10. Muster geg .30 Pfg . in Marken . 9616a.6 .1Schmidsche Bienenzucht
und Versand

Bichl lBayer. Hochl.)
Pommersche

Fleischwaren
Eigene Schweinezuchtn . Wurstfabr .C. Goldhoru 2 , Schlawe t . Pom. :
Teewurst pro ‘ /a kg 1 .15 ,Salami „ „ „ 1 .20,Knochenschinken „ „ „ 1 .12 ,Rollschinken „ „ „ 1 .15,Gänsebrust (Spe¬

zialität ) „ „ 1 .70.
Vers , unter Nachn . Fehlerhafte- ~~ "

lck. 10.49382a Ware zurüö
Direkt v. d. Ostsee . F . Ware !

80 ss Sprott
20 s BW . 1 f . Aal 1 Stk f . Lachs .
1 Dos. sf. Anchovis 60 Delik ! Brat !
Bismher u Rolmps ! Geleehcr. u.
10 Norw . Ia M Her ! 11 gort nur
2.95. E . Degener , Swine¬
münde 102 . 100 ff . Voll . Fett -
salzhr . größt Al 3 ' st ! 200 ä 69, !
250 ä 7st, M ._ 9502a

Husten .
«

Dresdner Bonuswerk-Bonbons 30,50 u . 1 .00 wirken besond . reizstillend.
Bti teu (f|Ejuitcn W!F(! $onuffin
Extr. Thynci sacch . Fl .1 .75 ärztl . empf.nur in den Apotheken zu haben.

Dauerhafteste

für alle Stromarten.
Z0- 2^0l/off .

!n allen gebräuchlichen Lichtstärken.

omersparms .
überall erhältlichl

8527a. l0 .4

Schule für» Datnen -Schnerdevei
von Emilie Goos , Karlsruhe , 13232

Bernhardstraße 8 , III.
Praktische Ausbildung im Znschneiden , Anprobieren . Gar °

nieren rc . , 1—3monatliche Kurse nach langjährig erprobter , prak¬tischer Methode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Vor¬ausanmeldung im Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht!

Italienisch ‘
Grammatik und Konversation
erteilt Signora Pinazzi nach
bewährter Methode : Douglas¬
strasse 28 . I. 837573 6.6

Tiefbrand . Samtglanzbrand .
'
Kerb¬

schnitt. Tarsomalerei . Gelegenheit
zum Selbstfertigstellen reizvoller Ge¬
schenkartikel aller Art . — Jeder Gegen¬
stand mit farbiger Vorlage und ge¬
druckter Anleitung , daher auch für
weniger Geübte leicht ausführbar .

Käufern eines Brennapparates erteil ^ 1 Stunde Unterricht gratis .
Liebhaberkünfte und Malartikel

Karlsruhe,AiserpasskgeS — 11.
Jllustr . Prachtkatalog mit Anleitungen und ca . 2500 Abbild , gegen60 Pfg . in Marken . Bel nachfolg. Auftrag Rückvergütung d . Betrags .

malere !.
Ernst Rirchenbauer,

Mit einem Kapital ron 2000 Mk. an
kann man , ohne tätig zu sein , mehr 9655a

als das Dreifache verdienen
durch Erwerb von Anteilen solider TerraingesellschaftenGross-
Berlins . Beteiligung nur aus besseren Kreisen erwünscht , da
ibezw . 9h0 des Kapitals bereits in solchen Händen. Adressen
unter J . P . 5503 an Rudolf Mosse , Berlin S .W «

Bank gibt kulant Kapital jeder Höhe an Firmen, Komm ,ßeteil . Kredit auf Accept , Bürgen , Kaution ,Hypothek , Ausstände , Erbschaft etc . an Beamte
J . A . 100012 Rudolf Mosse, Berlin SW . 9721a

Eine sehr leistungsfähige Melasse - Futterfabrik sucht zurregelmäßigen Abnahme ihrer erstklassigen Fabrikate mit
solventen

Enps-Firmen der Futter-Branche
in Verbindunq zu treten . Gefl . Anfragen unter M. 8894 anHaasenstein & Vogler , A .-G. , Stuttgart. 9748a

faJß

am schönsten Punkte des Oberrheins mit
prächtiger Alpenaussicht

ern

Morgen.
uch als Kurhaus, Sanatorium , Lehrinstitnt od. - gl.sehr geeignet. 8455a .3.3Auskunft , Beschreibung , Abbildungen durch

Heinrich Schiefe , Freiburg i . Br ., Kaiserstr . 89.

(Banfelehern
werden fortwährend angekauft

Zähringerstraße 88
Eissele . 14012*

Einige sehr hübsch garnierte
Samt-Capothüte

Mi Mlerblch» für starkeFrMll
sehr billig zu verkaufen ; 1 Matelot¬
hut für lunges Mädchen 1 Mk.
8138313 Nelkeustrotze 31. IV.

Wohnhaus zu verkaufen!
mit Seitenbau . Waschküche rc.. sehr rentabel , in der Altstadt um¬
ständehalber sofort für 20 Mille . Dasselbe eignet fich auch vor¬
züglich für eine« Handwerker , da genügend Raum vorhanden.

Selbstreflektanten belieben Adreffe unter Nr. 15543 in der
Expeditton der ..Bad . Presse " abzugeben . 3.3
Zu verk . : Eckschränkchen , pol. , schön .

Ofenschirm, Stühle . Handtuchst .,
Vorhänge._ Bachstr. 52, 4 , S t. r .

j ® - Fast neuer Kinderlieg¬
wagen billig zu verkaufen .
B39691 Freydorffstr . 1. 1 . St .

Stsffdiwan für 35 Mark
B39686 Rüppurrerstr ? 23,

*
3. @u

Kafsenschrank, schöner, billig zuverkaufen . Zu erfr . in der Erv.der „Bad . Preffe " u . Nr . B39493 .
cm Private , Geschäftsleute , Offiziere streng diskret.Uonvlivn ikim- u. Nr. B39136 an ' die Erved . der »Bad . Presse".

Cr6ld
erhalten solvente Leute in jeder
Höhe , Hhpothekenkapital an I. und
II. Stelle , auch für industrielle
Werke stets an Hand . Gründungenvon Aktien - Gesellschaften undG . m . b . H . Betriebskapital . Dis¬
kontierung von Akzepten. Wechsel¬
austausch. 9752aFriedr . Krausbauer ,Bank- und Hypothekengeschäft,Frankfurt a . M.
Zeil 14—16 . Tel . 5835,gegründet 1896 . Ia Referenzen .

Sprechst. 3—6 Uhr nachm.

Geldreell , schnellstens, bequeme
Rückzahlung, Jederm . , auch
Hypotheken. Fuchs , Berlin ,
Charlottenstr . 73, an der
Leipzigerstr . 9731 «3 .1

Geld -Darlehen
reell, diskret n.
Ratenrückz. A
Mittelftr . 22 «Rückp .)

schnell an jedermann .
. Weiss , Köln 33 ,

9676a .2 .2

2t 00« Mk.
werden zur Ablösung einer II .
Hypothek auf ein in bester Ge¬
schäftslage stehendes Haus sofortoder per 1. Januar aufzunehmen
gesucht . Offerten unter Nr .
15829 an die Expedition der „ Bad .
Presse" erbeten.

Wer leiht
einem unwiderruflich angestelltenBeamten sofort 250 Mark .

Offerten unter Nr . B39701 an
die Exp , der „Bad . Presse ".

^ fj t \ X 6 t . ^
Kath. Fräulein von angenehm .Aeußern, gut bürgerl . erz . , 27 I .alt , Verm. 12 000 M, später nodj

10 000 .U, wünscht mit ein . angen .Herrn , mittl . Beamten , od . einem
Geschäftsmann von 26—35 Jahrenbekannt zu werden . Nur ernstgem .
Offerten unter Nr . 9756a an die
Exp . der „ Bad . Presse " erbeten .
Verschwiegenheit zugesichert.

Besserer, jung. Lehrer
wünscht mit j . , vermöa .. hübschem
^ raulein die Bekanntschaft zwecksbald. Heirat zu machen. Aufricht .,nichtan. Off. mögt, mit Photogr .unter Nr . 9572a an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten ._ 3J5

_ Reiche Heirat
, find.jeder so ?»

i .Offertettblatt
»MARIAGE 4,Leipzig. Probenummer 30 Pfq .

Wir suchen einen fehlerfreien

Doppelpony,
nicht zu alt u . gut auf den Beinen .

Angebote eb. mit Wagen an
Hosbuchdrucker Greiser

Rastatt . 9759a
Zu Kaufen gesucht :

Rheinwein- , Liter - u . Cham¬
pagnerflaschen. Steinkrüge und
Bardeanxflaschen, alte Metalle ,Papier , Zeitungen sowie Keller -
u . Speicherkram kauft B39683

Karl Kreis jr .. Augartenstr . 81 .
Gelegenheitskauf l
Ein Möbelwagen. 7 Meter , gnl

erhalten , M 600 , 2 Pferde (Werl
M 2000) für M 1700 .

Zu erfragen unter Nr . 9749«in der Exp . der „ Bad . Presse " .



®dte 4 Abendblatt. Mittwoch den 3. November 1989. Nr. 511Sadifche Presse .
St . Hubertus.

Zum 3 . November .
*= In braunen und gelben Tönen leuchtet der Wuld , langsam

Willen die Blätter von den Bäumen . Nebel wallen und graue Wolken
hängen am Himmel . Aber die Jägerei ist lustig und frisch auf , mag
auch die Natur zum Winterfchlafe sich rüsten . Der 3 . November ist
schon seit Jahrhunderten der Festtag der Jägerei , denn an diesem Tage
ist das Namensfeft des St . Hubertus , des Schutzpatrons der Jagd ,
her oben bei St . Petrus an der Himmelspforte steht und dasür sorgt,
datz jeder brave Jägersmann , ausgenommen die Sonntagsjäger , Ein¬
laß sinder und das edle Weidwerk in den himmlischen Jagdgründen
fortsetzen kann . Pfalzgraf Hubertus vdn Aquitanien war selbst ein
eifriger Jägersmann , der sogar an hohen Festtagen dem Pürschen ob¬
lag und manchem starken Keiler und stolzen Hirschen das Lebenslicht
ausblies . Als er einst am Charfreitag der Jagd oblag , erschien ihm
in tiefster Waldeinsamkeit ein weißer Hirsch , zwischen dessen Geweih
« in vom Nimbus umstrahltes goldeilcs Kreuz stand . Und Hubertus
sank, wie vom Donner gerührt auf die Knie , faltete die Hände und
betete . Seitdem ging Hubertus , der bisher ein ziemlich lockerer Zeistg
gewesen, in sich, tat Butze und wurde ein frommer Mann . . . .

Jetzt tu '
ich kein Hirschlein mehr schießen. '

Will lieber ins Kloster mich schließen :
Dem grünen Wald sag ich gut Nacht,
Die Gnade hat alles gemacht !

So fromm wurde er , daß er alsbald zum Bischof von Mastrtcht
und Lüttich ernannt und nach seinem Tode , der anno 728 erfolgt
sein soll , am 3 . November,744 heilig gesprochen wurde . Die braven
Jägersleute haben ihn zu ihrem Schutzpatron scyon im zehnten Jahr¬
hundert erhoben , denn auch als Bischof ist Hubertus im Grunde seines
Herzens der Jägerei hold geblieben . Wenn jemand vom Hunde ge¬
bissen ist, so hilft gewißlich ein Gebet zu St . Hubertus , und wenn
jemand von der Wasserscheu bedroht oder -ihr gar verfallen ist , so
können nur noch seine Reliquien helfen . Zu Ehren des trefflichen
Heiligen findet am 3 . November , altem Brauche gemäß , die Hubertus¬
jagd statt . Schon im Mittelalter ist der Tag festlich begangen wor¬
den — in Frankreich am Hofe des Königs und an den Sitzen des
hohen Adels mit der Parforcejagd , die wir Deutsche in ihrer feineren
Ausbildung mit der Mehrzahl ihrer Bezeichnungen von dort über¬
nommen haben . Hinter der Meute her auf schnellem Rosse durch
Wald und Flur , über Hecken und Gräben , über Stock und Stein den
flinken Keiler , den Damspießer , Rothirsch oder Kurgel zu jagen , ist
besonders seit dem 17. Jahrhundert stark in Mode gekommen. Den
gut berittenen Rotröcken ist die Parforcejagd eine Lust, aber die rich¬
tigen Erünröcke stehen ihr kühl gegenüber , denn ihnen ist der Pürsch-
gang die Krone der Jägerei . Immerhin hat der alte Döbel recht :
„Die Parforcejagd ist eine angenehme und lustige für diejenigen , die
so gern reiten , den Laut der Hunde hören wollen und das Blasen
estimieren . Zugleich ist es auch eine gute Leibesbewegung , da sich
nach der Jagd ein guter Appetit findet , zu geschweigen, daß auch nach
der Jagd dieselbe in Diskursen reputiert und wenn es gut gegangen ,
dieselbe mit Vergnügen belobet , Fehler aber nachdenklicher betrachtet
werden .

"
_ O . K ,

Amtliche Nachrichten
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

19 . Oktober d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Kirchenältesten
Friedrich Ziegler in Neidenstein die silberne Verdienstmedaille zu ver¬
leihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden , den nachgenannten Personen die untertänigst nach¬
gesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen ver¬
liehenen fremden Orden und Ehrenzeichen zu erteilen , und zwar :
für das Großkreuz des Kaiserlich Oesterreichischen Leopold-Ordens :
dem Großhosmeister Dr . Artur von Brauer ; für den Kaiserlich Oester¬
reichischen Orden der Eisernen Krone l . Klasse : dem Obersthofmeister
Grasen Camill von Andlaw, sowie dem Oberhofinarschall Freiherrn
Leopold von Fretzstedt und dem Vorstand des Gehermen Kabinetts

für den KöniglichWirkl . Geh . Rat Tr . Freiherr » Hugo von Babo ; für _
Preußischen Kronenordcn I . Klage : dem Hofmarschall Frciherrn Sig ,
mund von Gemmingen -Guttenbcrg ; für die Brillanten zum Königlich

_ Braunschweigische. . - .. -
das Ehrenkrcuz I . Klasse des Fürstlich Hohcnzollcrn,chcn pausordcns
und für das Großkreuz des Kaiserlich Oesterreichischen -rranz Joseph-
Ordens : dem Obcrstallmeistcr Grafen Wilhelm von Sponeck : für
das Großkreuz des Kaiserlich Oesterreichischen Franz Joseph -Ordens :
dem Wirkl . Geheimen Rat Richard von Ehrlius ; für das Komtur -
lreuz I . Klasse deS Großherzoglich Hessischen Verdienstordens Philipps
des Großmütigen : dem Hofjägermeistcr Hugo Merhart von Bernegg,
sowie dem Schioßhauptmann Freiherrn Friedrich Stockhorner von
Ttarein ; für das Komturkreuz II . Klaffe des Großherzoglich Hcssi-

| UI. uui OIUUI ^ IIU ) i' t v.«iwtKV . i »-* -*■* v, !1—, > » -■ —
Komturkreuz 11 . Klaffe des Großherzoglich Hessischen Verdienstordens
Philipps des Großmütigen , sowie für das Komturkrcuz II . Klasse deS
Großherzoglich Mecklenburgischen Grcifcnordens und für das Ehren¬
kreuz II . Klaffe des Fürstlich Hohenzollernschen Hausordcns : dem
dieusttueudcu Kammerhcrrn Grasen Konstantin von Hennin ; für das
Komturkreuz des Kaiserlich Oesterreichischen Franz Joseph -Ordens :
dem Geh. Hosrat Professor Dr . Max . Treßler und dem prakt . Arzt ,
Hosrat Dr . Karl Doll in Karlsruhe ; für das Ritterkreuz II . Klasse
des Großherzoglich Hessischen Verdienstordens Philipps des Groß¬
mütigen : den Kanzleiräten Wilhelm Roth und Wilhelm Kull in Karls¬
ruhe ; für das Kaiserlich Oesterreichische silberne Verdicnstkrenz mit
der Krone : dem Hofgärtncr Viktor Nohl auf Mainau und für das
Großberzoglich Hessische Allgemeine Ehrenzeichen : dem Kanzlcidicner
Wilhelm Schäfer in Uarlsruhe ; ferner für die Brillanten zum Kö¬
niglich Preußischen Roten Adler-Orden I . Klaffe und für das Grotz -
kreuz des Großhcrzoglich Hessischen Verdienstordens Philipps des
Großmütigen : dem Staatsministcr und Minister der Justiz , des
Kultus und Unterrichts Tr . Freiherrn Alexander von Tusch ; für den
Königlich Preußischen Roten Adler -Orden I . Klaffe, für das Groß¬
kreuz des Großherzoglich Hessischen Verdienstordens Philipps des
Großmütigen und für den Kaiserlich Oesterreichischen Orden der Ei¬
sernen Krone l . Klaffe : dem Minister Höchstihres Hauses und der
auswärtigen Angelegenheiten Freiherrn Adolf von Marschall ; für
das Komturkreuz ll . Klasse des Großherzoglich Hessischen Verdienst¬
ordens Philipps des Großmütigen : dem Amtsvorstand Geh. Regie¬
rungsrat Frciherrn Hans von Krafft -Ebing und dem Oberbürger¬
meister Siegrist in Karlsruhe ; für das Ehrenkreuz dieses Ordens :
dem Vortragenden Rat im Ministerium des Innern , Ministerialrat
Schäfer ; für das Komturkreuz des Kaiserlich Oesterreichischen Franz
Joseph -Ordens : dem Oberbürgermeister Dr . Weber in Konstanz ; für
das Ritterkreuz desselben Ordens : dem Telegraphensekretär Hermann
Ullrich in Konstanz ; für den Kaiserlich Oesterreichischen Orden der
Eisernen Krone III . Klaffe : dem Dampsschisfahrtsinspektor Kaufmann
daselbst : für das silberne Kreuz des Großherzoglich Hessischen Ver¬
dienstordens Philipps des Großmütigen : dem Polizeikommiffär Karl
Janisch in Karlsruhe ; für das Großherzoglich Hessische Allgemeine
Ehrenzeichen: dem Gcndarmcriewachtmeister Karl Lagah in Ett¬
lingen , dem Polizeiwachtmeistcr Joseph Eisele, dem charakterisierten
Vizewachtmeister Friedrich Uhl , dem Polizeisergeantcn Max Tahlor ,
dem Schutzmann Heinrich Freh , dem Zugmeister Heinrich Benz, dem
Lokomotivführer Friedrich Marx und dem Pförtner Joseph Woll in
Karlsruhe ; für das Kaiserlich Oesterreichische silberne Vcrdicnstkreuz:
dem Untcrsteuermann Valentin Koch und dem Schifssanbinder Adolf
Stader .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 21 . Ok¬
tober l . I . gnädigst geruht , dem Stationskontrolleur Friedrich Volk in
Elzach unter Verleihung der Amtsbezeichnung Revisor die etatmäßige
Amtsstelle eines Bureaubeamten zu übertragen .

Mit Entschließung des Ministeriums deS Großherzoglichen Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 29 . Oktober l . I . wurde
Revisor Friedrich Volk zur Generaldircktion der Staatscisenbahnen
versetzt .

Mit Entschließung des Ministeriums des Großberzoglichcn Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 29 . Oktober d . I . wurde
Betriebssckretär Heinrich Wick in Biberach-Zcll zur Gütervcrwaltung
Karlsruhe verseht.

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat
unterm 30 . September d . I . den Aktuar Peter Stutz beim Amtsgericht
Lörrach zum Amtsgericht Weinheim und unterm . 21 . Oktober d . I . den
Aktuar Heinrich Bender beim Amtsgericht Mannheim zum Landgericht
Mannheim versetzt ; ferner unterm 27 . Oktober d . I . den Aktuar Karl

Schmitt veim Amrsgcricht Breiten und unterm - 8 . Oktober d . I - den .
Aktuar Karl Brunk beim Notariat Durtach III etatmäßig angestelli, ^
sowie unterm 28 . Oktober d . I . den Hilssgerichtsschrerber rycrdlnand :
Baur beim Amtsgericht Engen zum Gerichtsschreibcr ernannt .

Handel und Verkehr.
Karlsruhe . 30 . Oktober . ä . Schlachthof . In der Zeit von,

23 . Okt . bis 30. Okt . wurden im hiesigeil Schlachthgf geschlachtet :
1577 Stück Vieh und zwar : 293 Großvieh ( 102 Ochsen, 83Rmder .
61 Kühe . 47 Farren), 469 Kälber, 692 Schweine, 103 Hammel.
10 Ziegen. 0 Kitzlein . 0 Ferkel , 10 Pferde. 30238 Kilogramm
Fleisch wurden außerdem von auswärts eingesührt uns der
Beschau unterstellt , darunter vom Ausland 18252 Kilogramm
Schweinefleisch . — «. Vieh Hof . Zum Markte waren auf-
getrieben: 72 Ochsen» 32 Farreu, 42 Rinder, 35 Kühe , 368 Kälber :
0 Schafe, 0 Ziegen, 804 Schweine, 0 Kitzlein . Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 79—81 M.. 2. Qual . 77—79 M., 3. Qual . 75 :
bis 77 M . . für Fairen 1 . Qual . 68—70 M., 2. Qual . 66—68 M„
3. Qual . 64—66 M., für Rinder 1 . Qual . 78—80 M. . 2. Qual . :
16—78 M.. für Kühe 1. Qual . 65—70 M .. 2. Qual . 54— 64 M..
?. Qual . 50—54 Dt ., für Kälber 1. Qual . 90 - -93 Bi .. 2. Qual .
85—88 M.» 3. Qual . 80—83 Vst. für Schafe 00- 00 Rt.. für
Schweine 1. Qual . 78—80 2. Qual . 77- 00 Bt., Sauen und
Eber 00- 00 Dt. pro 50 Kilograium Schlachtgewicht , für Kitzlein
0,00 —0,00 M. pro Stück. Tendenz: langsam.

— Karlsruhe, 3 . Rov . Nach den amtlichen Berichten der Fleisch¬
beschauer haben die Schlachtungen im 3 . Vierteljahr 1809 gegenüber
deni gleichen Zeitraum im Jahre 1908 mit Ausnahme der Farren,
Schweine und Schafe bei allen Schlachttiergattungen zugenomme «.
Die Zunahmen der Schlachtungen beim Großvieh ist besonders bei den
Tierarten , die das beste Fleisch liefern, bei den Ochsen und Jungrin .
dern recht beträchtlich ; sie beträgt bei den elfteren 10 Prozent und bei
den letzteren 9 Prozent Auch die Zunahme der Kälberschlachtungen
um 6439 Stück (— 11 Prozent) ist wieder recht groß . Unter den
Schlachttierarten, bei denen sich die Zahl der Schlachtungen vermin¬
dert hat , fällt besonders die Abnahme bei den Schweinen in das Ge¬
wicht . Diese beträgt 10 834 Stück und übertrifft die im 2 . Vierteljahr
von 7736 Stück, während sie die Verminderung im 1 . Vierteljahr mit
14 329 Stück nicht erreicht . Die Abnahme der Schlachtungen bei den
Farren und Schafen ist von geringer Bedeutung. Bei der Berechnung
des Schlachtgewichtes unter Zugrundelegung der amtlich ermittelten
Durchschnittsgewichte ergibt sich , daß die Zunahme größer war als die
Abnahme. Der durch die gewerblichen Schlachtungen gewonnene
Fleischvorratwar im 3 . Vierteljahr 1909 infolge der stärkeren Schlach¬
tungen an Großvieh um annähernd 180 000 Kilogramm höher als im
gleichen Zeitraum des Vorjahres . ^ _

Auszug aus den Standesbnchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

2. Rov. : Wilhelm Hoffmann von hier , Sergeant hier , mit Rösing
Glunz von Oesingen ; Georg Scitz von Ottershcim . Diplom -Ingenieur
in Weinfelden , mit Elise Schramm von hier ; Julius Klaite von
Pforzheim -Brötzingen, Fabrikarbeiter hier , mit Elisabetha Auchtcr
von Freiburg . .

Todesfälle :
28 . Okt. : Karl Frey , Kutscher, ledig , alt 24 Jahre . — 30 . Okt . :

Johann Billing , Privatier , ein Ehemann , alt 72 Jahre : Emil Frei¬
herr von Eynatten , Student , ledig, alt 26 Jahre ; Friedrich Föhncr ,
Taglöhner , ein Witwer , alt 79 Jahre ; Erna , alt 2 Monate 6 Tage,
Vater Franz Braun , Kellner ; Franz , alt 2 Jahre , Vater Wilhelm
Werner , Schlosser. — 31 . Okt. : Luise, alt 5 Monate 4 Tage , Vater
Geora Benz , Artist ; Elisabeth Eberle , alt 77 Jahre , Witwe des Far -
rors Stefan Eberle ; Karl Jakob Schelling , Fabrikarbeiter , ein Ehe¬
mann , alt 26 Jahre ; Sophie Herrmann , alt 70 Jahre , Witwe des Zabl-
meistcrs Wilhelm Herrmann ; Sophie , alt 11 Monate 7 Tage , Vater
Anton Nied, Eisenbahnschafsner ; Barbara Rensch , alt 58 Jahre ,
Witwe des Gemeinderechners Heinrich Rensch ; Joseph Teschner,
Schlosser, ledig, alt 23 Jahre . — 1 . Nov . : Otto , alt 2 Jahre , Vater
Friedrich Thorwart , Taglöhner ; Anna , alt 5 Monate 26 Tage , Vater
Joseph Burgert , Wagenwärter .

• ® , Bertolde -

Stiefel
Die enorme Auswahl in modernen , gefälligen und

bequemen - Formen für Damen , Herren und Kinder
ist unerreicht .

Sdiuhhaus Bertolde
Marktplatz Karlsruhe Kaiserstr . 76

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . 15907

Darmstädter Möbel,
die eben bei foineren Anstatt , fast
durchgängig gekauft werden, erhalt.
W8’a Sie direkt v. der Fabrik von
Ludwig Strltzinger ,
Möbelfabrik,Darmstadt .Heinrlchstr.67.

150 Zimmereinrichtungen
lOjähr. Garantie. Farnruf 1441.

Katelog gratis . Kein Kautzwani

Zu verkaufen :
st» guterhaltcner Herrenanzug«KIotfenTaffon) r . schlanke Figur .9717 » eilchenstr . 31a, I ., links .
j ’ttUdfCtt « amerikan . Dauer -
— r ' brennet , gut er -
aalten , billig zu verkaufen.
$ 39684 Augartenstr . 58,

'Jxut .

G« uoUilönöig» Sttl,
franz . Bettlade , sowie ein komplett,
eisernes Kinderbett mit Vorhangsofort wegen Platzmangel zu ver¬
kaufen . Zu erfragen untep Nr .
-839322 in der Expedition der „Bad.
Prefle "

Abbruch.
Bon Mittwoch den 10 . No¬

vember an sind von der großen
Einsteighalle in Offenburg schönes
Bauholz , Dielen , Backsteine und
Schiefer billig abzugeben. Näh.
bei Gebt . Griesinger in Eggen-
stein und vom 10. an aus der Ab¬
bruchstelle in Offenburg . B39507

Motorrad, 3V2PS.
Phänomen , Magnetzündung , sehr
gut erhalten , ist billig zu verkaufen.
3339678.2 .1 Fasanenstr . 3 , 2 . St .

Singer -Nähmaschine
ist unter Garantie zu verkaufen.
P39713 Herrrnttr . 15, H . 2. St .

Das
vollkommenste . wirklich selbstfVftge

Waschmittel
vot » unerreichter Wirkung ; gibt mühelos
blendend weisse Wäsche bei grösster Scho *
nung des " Gewebes . Pakete ä 35 und 65 Pfg .
Ueberall erhältlich . Alleinige Fabrikanten *.

Henkel ii Co ., Düsseldorf.
2006 .

Atelier für Bnfertigung feiner

Damen - Kostfime
„Tciilor meide" genau nach Vorlage,

englische , Französische und Wiener Moden.
15411 .4.3

Rermann Friedrich
Sdifiöensfrasse W. Karlsruhe j . B . Telephon Ho. 1315 . J

I Vaillant ’s Wand -Gas -Batieöfen ,Geyser *
u. automat . Heisswasserapparate LV p

u£

Job . Vailiant 8 m
b. H.

Remscheid.

Grösste und bedeutendste Spezialfabrik für Gas - Badeöfen. Ver - 1
I kauf nur durch die Installationsgeschäfte. — Kataloge kostenlos. >

PWmMiistt
für eine Wirtschaft in Schwetz¬
ingen wird gesucht. Offerten unt .
Nr . 9693a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten ._ 4.3

Eine javanische , goldgestickte
TfSAhOffel » ist preisw . zu verkf .

Gelegenheitskauf .
Schwarz .
Mädchen von 16—17 Jahren preis¬
wert zu verkaufen . B39321.2 .2

Hirschstraße 105, m Stock.

Zn verkaufen
Grundstück, 38 a , mit vielen

Obstbäumen , in Eisental , — >4
Stunde nach Affental , 1 Stunde
Bühl , 2 Stunden Baden , als

Villen -Baupliitze
geeignet . Gelegenheitskäuse für
Pensionäre , Rentier oder Wein -
Händler. Zu erfrag , unt . B38950
in der Exped. der „Bad . Presse" .

Ein bereits neuer Kinderwagen
(Prinzeß ) mit Gummireifen ist
zu verkaufen. Rintheim , Haupt¬
straße Nr . 69, 3339705

Gelegenheitskauf !
Eine kompl ., moderne, eichene

Zimmereinrichtung , besteh ans 1
Büfett , 1 Kredenze, 1 Umban mit
schönem Diwan , 1 großer Aus¬
ziehtisch , 6 schöne Stühle , 1 großen
Nähtisch wird um den niedrigen
Preis von 484 ) 5fSt . abgegeben .
15509 Wald sfr , y . i Laden .

Motorrad,
mit Maguetzündung ist aeaei :
vorgerückter Saison äußerst billig,
ev. geg , Teilzahlung zu verkaufen.
15683 Zährinarrstratze 35.
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Kakao
Schokolade

8047a »(besonders beliebt :Weltberühmt ! Goldene Staatsmedaille Berlin 1896 ! bittere Speise -Schokolade ).
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Stadt » Seestschmarkt
Donnerstag nachmittag von 3x/2—7 Uhr und Freitag vormittag

von Tk —11 Uhr.

Grobe Zufuhr, billige Preise.
Karlsruhe , den 3 . November 1909 . 18924
, Stadt . Schlacht- u. Biehhof - Direktiou.

Preis-Ausfchreiben.
Behufs Erlangung von

Entwürfen für ein Reklame-Plakat
das in künstlerischer Ausführung den Zweck unseres Vereins
darstellt und sich auch als Clichö Herstellen läßt , haben wir
3 Preise von M. 160.—. M. 60 .— u. M. 40.—
ausgesetzt.

Zur Teilnahme an diesem Wettbewerb laden wir die hier
ansässigen Künstler, nur solche sind zugelassen , hiermit höfl. ein

Die Entwürfe sind mit einem Kennwort versehen , bis zum
15 . November 1909 bei unserem Vorstandsmitglied , Herrn
Max Bauer , Kaiserstr. 84 , einzureichen. Ein beigefügter
verschlossener Briefumschlag, mit dem gleichen Kenntwort , bat
die genaue Adresse des Bewerbers zu enthalten .

Die eingesandten Entwürfe werden Eigentum des Vereins.
Eine eventl. andere Preisverteilung behalten wir uns vor .

16803 .2.2 Der Borstand.

Karlsruhe
133 Kaiserstrasse 133

Programm
vom 4. bis 10. November 1909.

Aufsehen erregend :
Unter der Schreckensherrschaft
eines Römischen Cäsaren . : : r

♦♦♦

_ J
Eine Reise im Mittelmeer . Wundervolle

Naturaufnahme.
Das Recht des Stärkern . Sehr humorvoll.
Gavotte . Entzückendes Tonbild.
Alle Schuld rächt sich auf Erden . Ergreifen¬

des Drama.
Schloß und Park Nymphenburg . Herrliche

Landschaftsszenerien.
Der Hofnarr . Zum Totlachen.

Im spanischen Mondschein .
Wunderbar koloriert . 15918

♦♦♦

Englischer Konversations- Kurs für Damen.
Der auf Veranlassung der Stadtverwaltung eingerichtete un¬

entgeltliche Kurs findet jeden Freitag Nachmittag 5 —6 Uhr in
1er Höheren Mädchenschule (Sophienstrasse 14) statt . Der Ein¬
tritt kann jederzeit erfolgen . 15925

Karlsruhe , den 2. November 1909.
Direktor Walter Hayes .

Xaver Karth,iDMsir. 22, Karlsruhe
beeidigter kaufm . Sachverständiger

beim GroBb . Bad . Oberlandesgericht und für den
Landgericbtsbezirk Karlsruhe

übernimmt

:: Periodische und ständige Revisionen ::
kaufm . Unternehmungen .

Prüfung der Bücher und Jahresbilanzen.
Sanierungen, Arrangements u . Liquidationen .

Vermögensverwaltungen .
Anlegung und Führung von Baubüchern .

Vertrauliche Ratschläge . 15545.10 .3

ihruckarbeiteo jeüer Art

Futter- und Streu -
Mittel -Lieferung.
Die Lieferung folgender Futter -

und Streumittel für den städt.Schlacht- und Viehhof im Jahre1910 ist zu vergeben:
Huttermehl Nr . V ca . 35OOKilo .Hafer ca . 15000 „Gerste ca . 3000 „Kleie ca . 35OO „Torfstreu ca . 60—70000 „Angebote aus die Gesamtliefe¬
rung oder aus einzelne Teile der¬
selben sind nebst Proben bis läng¬stens
Montag den 22. November 1909 ,vormittags 11 Uhr,verschlossen und mit entsprechenderAufschrift versehen, bei Unter¬

zeichneter Stelle einzureichen.Daselbst sind auch die näheren
Lieferungsbedingungen zu er¬fahren und werden Angebots
sormulare verabfolgt. 15389

Karlsruhe , den 2 . Nov . 1909.Städt . Schlacht - und Biehhos -
direktio» . 15889

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für die Bedür tige « der? tadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - , Frauennnd Kinder »« leidcr , Was . c .Stie e Ire, «nigegeu . 1276 *

Pßegeslelle -ßesiich . .,Für ein ca . 12 Jahre altes Mäd¬
chen , lathol . Religion, suchen wir
alsbald auswärts gute Pslegestelle.
Armenverwaltung Pforzheim .

Aschhalle
Vechtel

herreustr . 15 , Mhe Kaiserslratze,
neben KonfektionshausBreitbarth

Soeben ganz frisch eingetroffen :
Holländer Schellfische,

Pfd . S« Pfg
Holländer Kabeltau, Pfd. 40 Pfg
Prima Seehecht ,. 5S „
Heilbutt , hochfein „ 70 „
Schollen , Rotzungen „ 60 „
Seelachs , Seeaal „ 40 „
Prima Tafelzander ,. 1 .10 Mk.
Seekarpfen (Goldbarsch)
15916 Pfd . 40 Pfg .
Bücklinge 3 Stück SS „
Lachsforellen , große , St . SO „
Geräucherter Seeaal , Pfd . 30 „
Geräucherter Seelachs ,

Pfd . 50 „
Geräucherte Schellfische,

Pfd . 40 .,
Holländer Vollheringe .

groß , Stück 7 „Dutzend 75 „
Täglich frischgebackene Fische.

Gänse, nur Haferm ., nicht Weide¬
gänse, 8—12 Pfd . schwer,LPfd .57Pf .,Enten 67 Pf ., Brüstfedern m . Daun-
2 .20 Mk ., v . g . Nachn . tgl . fr . geschl-
H. Nickel , Heinrichswalde , Ostv r . 97ä5a

Ernstgemeint .
Kaufmann 26 I . kath . sich. Sink,

wünscht mit geb . Fräulein v . gut .Ruf mit Vermögen, auch v . Lande
behufs baldiger Heirat in Verb, zutreten . Verichw . zugesichert . Ver¬mittler Verb. Anonym zwecklos.Ernste Offerten womöglich mitBild unt . Nr . B39727 an die Exp.der „Bad . Presse" erb.

Beamte
erhalten unter strengster Diskret .
Wäsche - und Ausstattungsartikel ,Herren - und Tamenkleiderstoffe,Gardinen und Teppiche ohne jede
Anzahlung auf 3 , 6 oder 9 Monate
Ziel . Auf Wunsch kommt Vertreter
m . Muster i. Haus . Off . a . d . Erp .der „Bad . Presse" u . Nr . 9758a .

Welch « Familie
würde 2 hübsche Kinder lHalb-
waisen) im Alter von 4 u . 6 Jahr ,bei geringer Vergütung in liebe¬
volle Pflege nehmen.

Offerten unter Nr . B39729 an
die Exped . der- „Bad . Presse" erb.
Ein Pianino .
kreuzsaitig, prachtvoller Ton , statt¬
liches Instrument , wird zu sehrbilligem Preis verkauft. 31
2339737 Ritterstraße 11, 4 St -

Statt jeder besonderen Anzeige .

T odes -Anzeige .
Tieferschüttert widmen wir Verwandten , Freunden und Bekanntenhiermit die schmerzliche Trauerkunde , dass gestern abend halb 7 Uhr unsere

treubesorgte , innigst geliebte Gattin , Mutter , Schwiegermutter und Grossmutter

Frau C . Gräber , geb . Stöber
nach kurzem Leiden im 53 . Lebensjahr sanft entschlafen ist,

Karlsruhe , den 3 . November 1909 .
Die tiefgebeugte Familie :

C . Gräber , Hptl . Otto Gräber , Kunstmaler
M . Becker , geb . Gräber Karl Becker , Beallehrer .

Die Beerdigung findet Freitag den 5. November, vormittags halb 12 Uhr ,in Karlsruhe von der Friedhofkapelle aus statt ,
Kranzspenden und Kondolenzbesuche werden im Sinne der Verstorbenendankend abgelehnt , 15911

Statt besonderer Anzeige.
Todes - Anzeige .

Tiefbetrübt mache ich Freunden und Bekannten hiermitdie traurige Mitteilung , daß unsere liebe , gute Schwesterund Schwägerin 2339708

Frieda Neumann. ge». Dieser
nach langem , schwerem Kranksein heute früh ’ /s7 Uhr sanftverschieden ist.

Karlsruhe , 3 . November 1909 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Pauline Dieser .
Die Beisetzung findet Freitag den 5. Novbr., nachmittags3 Uhr , von der Leichenhalle aus statt .

Trauerhüte
in jeder Preislage stets vorrätig . 1143 j

Geschw. entmann , Waidstr . 37 u 26.

r - >
Rudolf Vieser

Kaiserstrasse 153 15929

Herrenfocken , Sportftrümpfe , Gamafdien.
K .

Marienstrasse 16.
Direktor : Jos . Engels .

Attraktions - Programm
vom 1. bis inki . 15. November :

Täglich 8 Uhr Vorstellung.
Flörtst

(Dilettants gesucht zur Mitwirk -- 1
ung bei einem Familien - Sextett .

Mitteilg . erbeten sub 9614a an |
die Exped. der „ Bad . Presse " .

.J

P%.
in vorzüglicher Qualität liefert

in Fässern von 30 Liter an per Liter 28
bei Abnahme „ 100 „ „ „ „ 2
in Eigentumsfässern „ „ g »
billiger.

Fässer werden abgeholt, durch eigene Küfer
kostenlos in Ordnung gebracht und franko zugeführt.

Gleichzeitig empfehle ich AflfollirDineinen gutveigorenen diesjährigen Ä | l 1C1 W G1 II
zu gleichen Preisen. 15704

B
.

Finhelstein
,

ApfeIwein =Groj5kelterei
Rintheimerstrasse 10. Telephon 510.

NB . Prompter Versand nach auswärts .

Zimaer Mann
sucht Unterricht in der Lokomotiv¬
führer - Prüfung gegen mäßige
Vergütung .

Offerten unt . Nr . 9762a an die
Expedition der „Bad . Presse " . 2.1

Im badischen Unterlande ist ein
Gesell äftMliaus

mit schönem Anwesen sofort zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr . 3839720
an die Exv . der „Bad . P resse"

. 3 .1

Verkäuflich :
1 . Wallach, schwarzbraun , Un¬

gar , für mittleres und schweres
Gewicht , 1,70 Stm ., 9 Jahre , voll¬
kommen straßen - und truppen¬
fromm , Paradepferd , 2000 M.

2. Stute , Rehbraun , Preuße ,
für leichtes u . mittleres Gewicht,
1,60 Stm . , 11 Jahre , Adjutanten¬
pferd. 600 <M . 9736a
Oberstabsveterinär Rummel »

Straßburg -Neudorf , Marienstr . 8.

Wr. FiichMllach,
schönes,tadelloses

I Dienst - « . Jagd -' Pferd , weg . Kom¬
mandos u . klein .
Ton billig zu ver¬
kaufen .

Zu erfragen Uhlandstrafie 1.im Stall 15934 .3.1

Steines lolortoh l '
|2 PS.

tadellos funktionierend , bill . zu verk.
B39731 Kaiser -Allee 7» , 3 . St .

Schlafzimmer ,
ein feines , vollständiges , mit Roß¬
haarmatratzen , hell Satin , ist ganz
billig abzugeben . 15931

Zähringerstraße 24, II .

Gelegenheitskauf!
Guterhaltene Fässer , ca . 6000 Ltr .,werden

billigst- abgegeben . B39718
Näh, u. . T. hauptpostlag . hier .
Orig . Edison - Phonographmit vielen Walzen , um jed . Preis
abzugeben. 8339732

Kaiser-Allee 79 . 3. Stock.
Befs . Herren - u . Damenschreib¬

tisch , Salontisch , Trumeaux , groß .Spiegel , Kommode m . Glasaufs .»Fauteuil mit Einricht ., Teppich,Kiichenschrank und Tisch , Kinder¬
korb billig zu verkaufen . B39622
Ludwig- Wilhelmstratze 2, 2. Stock.

elegante , grüne Tuchjacke
billig zu verkaufen . 2 .1Wo '{ sagt unter Nr . B39679 die
Expedition der „ Bad . Presse "
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Lörrach -Land in freisinniger Beleuchtung.

— Karlsruhe , 8 . Nov . Von freisinniger Seite wird uns ge¬
schrieben :

Der nationalliberale Bezirksverein für Lörrach- Stadt und -Land
erläßt in der Presse eine Kundgebung , worin der freisinnigen Partei
vorgeworfen wird , sie habe durch Unterstützung des sozialdemokrati¬
schen Kandidaten im Bezirk Lörrach-Land den Führer der National -
liberalen , Dr . Obkircher, zu Fall gebracht und den genannten Bezirk
der Sozialdemokratie ausgeliefert . — Heber die gehässige Art der er¬
wähnten Kundgebung wollen wir im Interesse des Friedens unter
den verschiedenen liberalen Gruppen kein Wart verlieren , vielmehr
an der Hand des bezüglichen Zahlenmaterials feststellen , daß der Vor¬
wurf , den man der freisinnigen Wählerschaft des Bezirks Lörrach-
Land macht, völlig unberechtigt ist.

Der nationalliberale Kandidat Dr . Obkircher erhielt in der Haupt¬
wahl zirka 1300 Stimmen , der freisinnige Kandidat zirka 1000 Stim¬
men, während der Sozialdemokratie die unerwartet hohe Zahl von
1600 Stimmen zufiel. Man geht wohl nicht fehl, wenn man die
starke Ctimmenzu nahm« der Sozialdemokraten als mitverschuldet durch
die liberale Uneinigkeit betrachtet . Für die Stichwahl zog die frei¬
sinnige Partei ihre Kandidatur zurück und empfahl ihren Anhängern
strikte Mahlenthaltung . Die Parteileitung tat alles , um die Wähler
zur Befolgung dieser Parole anzuhalten und das Resultat der Stich¬
wahl zeigte denn auch , daß ein Teil der freisinnigen Wähler Neu¬
tralität bewahrte , während der andere , weitaus größere Teil , uni
einen Sieg der Sozialdemokratie zu verhindern , für Dr . Obkircher
stimmte. Schon der Stimmenzuwachs der Nationalliberalen in der
Stichwahl — von 1361 auf 2269 Stimmen — zeigt , daß die weitaus
größte Mehrzahl der freisinnigen Wähler für Obkircher eingetreten
sein muß. Der Zuwachs an sozialdemokratischen Stimmen ( zirka 700 )
erklärt sich zunächst daraus , daß das Zentrum geschloffen für die Sozial¬
demokratie stimmte. Das Zentrum verfügt im Bezirk Lörrach-Land
über ungefähr 500 Stimmen . Von diesen 500 Wählern haben in der
Hauptwahl nur etwa 200 abgestimmt , wohl wurden große Reserven
zurückgehalten, die dann bei der Stichwahl sämtliche zugunsten der
Sozialdemokratie in Aktion traten . Das beweisen die Einzelresultate
der rein katholischen Ortschaften. Schließlich sind dem Sozialdemo¬
kraten noch die konservative« Stimmen zugefallen, was ebenfalls
zahlenmäßig nachweisbar ist .

Hier eine Zusammenstellung der hauptsächlichsten Ortschaften, in
denen Freisinnige für Obkircher gestimmt haben :

Hauptwahl Stichwahl
Natl . Freis . Ztr . Kons. Soz. Natl . Soz.

Binzen 56 35 — 27 56 96 85
Blausingen 25 28 — — 9 68 12
Brombach 65 134 14 5 199 114 261
Degenfelden 18 18 8 — 49 27 57
Efringen 36 35 — 3 14 50 31
Fischingen 24 23 — 1 8 45 20
Grrnzach 45 41 15 6 141 87 161
Haltingen 54 33 — 2 82 115 116
Hauingen 52 14 22 17 133 97 155
Höllstcin » 44 18 18 6 36 63 55
Kirchen 67 67 — 11 32 128 77
Mappach 39 5 — — 1 67 2

Aus diesen Zahlenbeispielen , die noch mit Leichtigkeit vermehrt
werden können, ergibt sich: 1 . daß eine große Anzahl freisinniger
Wähler in der Stichwahl für Obkircher eintraten, - 2 . daß auch eine
Anzahl freisinniger Wähler in Befolgung der Parteiparole sich der
Abstimmung enthielten : 3 . daß das Zentrum seine Wähler dem So¬
zialdemokraten zuführte . (Vergl . Degenfelden : 40 - j- 8 = 57 Stimmen ,
Höllstein : 36 + 18 = 54 ; Sog . erhielt 55 Stimmen usw.) Zn einigen
anderen , oben nicht angeführten , katholischen Orten (Jstein , Wyhlen )
brachte das Zentrum beträchtliche Reserven für den Sozialdemokraten
an die Urne.

Hauptwahl
Natl . Freis . Ztr . Kons. 5oz .

Stichwahl
Natl . Soz .

Zettingen 41 14 — 5 18 82 22
Rümmingen 29 17 — — 3 44 9
Schallbach 40 9 — — 2 77 5
Tumringen 44 29 — 5 71 77 87
Tüllingen 24 20 — — 15 47 10

Da » Wahlergebnis der Ortschaft Wollbach zeigt ferner deutlich,
daß auch die Konservativen sür den Sozialdemokraten gestimmt
haben . Im genannten Ort wurden bei der Hauptwahl 54 national¬
liberale , 13 freisinnige, 23 sozialdemokratische und 30 konservative
Stimmen abgegeben. Zn der Stichwahl erhielt der Sozialdemokrat
69, Obkircher 120 Stimmen .

Alles in allem kann festgestellt werden , daß die führenden Per¬
sönlichkeiten der freisinnigen Partei im Bezirk Lörrach-Land die
Parteiparole — Wahlenthaltung — strikte durchführten , daß die
übrigen Parteiangehörige wohl zum größten Teil sür Obkircher ein¬
traten und daß nur in ganz vereinzelten Fällen — wohl hauptsächlich
von Mitläufern — seitens der freisinnigen Wähler in der Stichwahl
sozialdemokratisch gestimmt wurde . Daß man angesichts dieser Stich-
wahlergebnisse und angesichts der Tatsache, daß bei der Stichwahl
nur zirka 300 Wähler mehr abstimmten , als in der Hauptwahl , die
nationalliberale Stimmenziffer sich aber um 900 erhöhte, jetzt die
Schuld an der Niederlage Obkirchers auf die freisinnigen Wähler ab-
wälzen will , ist nicht nur unbegreiflich, sondern auch unverantwort¬
lich . Das hat erfreulicherweise auch die „Bad . Landesztg .

" einge¬
sehen , die ihren Lörracher Parteigenossen mit nicht mißzuverstehender
Deutlichkeit abwinkt . Es muß Aufgabe der Liberalen aller Partei -
schattierungen sein , dafür zu sorgen, daß durch gemeinsame Arbeit der
Wahlkreis Lörrach-Land in vier Zähren wieder dem Liberalismus
zurückgewonnen wird . Daß aber Kundgebungen , wie die in Rede

stehende Lörracher, nicht den Frieden zu fördern geeignet sind , liegt
auf der Hand .

Aus den Nachbarländern .
* St . Ingbert ( Pfalz ) . 2 . Noo . Für die kommenden Stadtrats¬

wahlen haben die nationalliberalc Partei und die BUrgerpartei , die
bereits ihre Listen verbunden hatten , noch ein Abkommen m»t der
Sozialdemokratie getroffen, dahingehend , daß die Listen dieser dre,
Parteien für verbunden erklärt werden . Zweck der Maßnahme ist .
der Opposition keine Stimme verloren gehen zu laffen und das Zen¬
trum so viel als möglich zu schwächen.

Gsrichtszertung.
© ♦ Frciburg , 2 . Nov . Heute wurde eine Milchfrau von St .

Georgen, die Ebefrau Marie Bügele , welche an hundert Liter Milch
täglich zur Stadt brachte , wegen Bergchcns gegen das Nahrungs¬
mittelgesetz zu 3 Monaten Gefängnis und 300 Mark Geldstrafe oder
30 Tage Gefängnis und die Kosten verurteili . Die Frau hatte Milch¬
fälschung mit Waiser bis zum Ae, »bersten begangen : sic war bei den
Kunden auch in die Morte mit Kanne und Meßgefäß gegangen, hatte
das Spülwasser gezogen , es in der Abortschüssel mit dem Meßgefäß
aufgefangen , in die Milchkanne geschüttet und darauf auf der Straße
mit der Milch in den anderen Kanncnverinischt. Schmutz und blaues
Aussehen machten die Abnelmier aufmerksain , worauf sie der
„Pantschcrin " nach 'telltcn , die Dinge bemerkten und zur Anzeige
brachten.

Karlsruher Strafkammer.
% Karlsruhe , 2 . Nov. Sitzung der Strafkammer 2. Vorsitzender:

Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft :
Staatsanwalt Dr . Rudmann .

Mit einer unter Ausschluß der Oeffentlichkeit verhandelten An¬
klagesache nahm die heutige Sitzung der Strafkammer ihren Anfang .
In diesem Falle stand der 40 Jahre alte verwitwete Kettenmacher
Zakob Friedrich Wink aus Salmbach , wohnhaft in Pforzheim , vor
Gericht, um sich wegen Verbrechens gegen 8 174 und 173 R .-St .-G .-B .

. zu verantworten . Das Gericht versagte dem Angeklagten die mil¬
dernden Umstände und verurteilte ihn unter Anrechnung von 2 Mo¬
naten Untersuchungshaft zu 1 Jahr 8 Monaten Gefängnis und 5
Jahren Ehrverlust .

Seinen Zimmergenossen bestahl der schon vielfach vorbestrafte
Buchbinder Wilhelm Heck aus Duisburg . Er wohnte in Pforzheim
mit einem Schmiedgesellen namens Knabbe zusammen. Am 3 . Au¬
gust benützte er desien Abwesenheit um ihm die Taschenuhr samt
Kette im Werte von 15 M zu entwenden und seinen Schrank zu er¬
brechen , den er nach Geld durchsuchte . Nach Verübung des Diebstahls
verließ Heck Pforzheim und wendete sich zunächst nach Karlsruhe , wo
er die Uhr für 2 M verkaufte . Dann ging er ins Bayerische und
nahm in Spalt eine Stellung als Hopfenzupfer an . Dort wurde er
am 18. September verhaftet . Der Gerichtshof erkannte mit Rücksicht
auf die erheblichen Vorstrafen des Angeschuldigten auf 1 Jahr 3 Mo¬
nate Gefängnis abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft , und auch 3
Jahre Ehrverlust .

Durch einen in jugendlichem Leichtsinn verübten Streich ver¬
scherzte sich der 18 Jahre alte Vureaugehilfe Franz Alfred Jgers aus

, Zimmern eine Beamtenlaufbahn , die ihm wenn auch keine glänzende,
so doch eine sichere Zukunft geboten haben würde . Jgers war im
Jahre 1907 als Gehilfenanwärter in den Eisenbahndienst ausge¬
nommen und zuerst in Tauberbischofsheim dann in Königshofen be¬
schäftigt gewesen . Im Jahre 1908 versetzte ihn die Eeneraldirektion
mit einer Jahresvergütung von 800 Ji zur Eüterverwaltung Pforz¬
heim. Mit dieser Bezahlung kam der Angeklagte nicht aus . Er geriet
in Schulden und war auch mit der Bezahlung seines Kostgeldes im
Rückstände . In dieser bedrängten Lage vergaß sich Jgers soweit, einen
Diebstahl zu begehen. Er erbrach am Abend des 11. September auf
dem Bureau der Güterverwaltung den Tisch des Bureauassistenten
Eöhringer und entwendete diesem den Geldbetrag von 30 Jl . Dieses
Geld verwendete der Angeschuldigte zum Teil zur Zahlung seines
Kostgeldes, den Rest verbrauchte er für sich . Wegen schweren Diebstahls
erhielt Jgers 4 Monate Gefängnis .

Am 11 . August geriet der Eoldarbeiter Karl Friedrich Hofsätz
aus Pforzheim zu Jspringen mit seinem dort wohnenden Vater wegen
Erbschaftsangelegenheiten in Streit , der schließlich zu Tätlichkeiten
führte . Dabe^ wurde der alte Hofsätz durch Faustschläge erheblich miß¬
handelt . Der Väter erstattete gegen seinen Sohn Anzeige und dieser
hatte sich deshalb am 25. September vor dem Schöffengericht Pforz¬
heim wegen Körperverletzung zu verantworten . Das Gericht verur¬
teilte Hofsäß jr . zu 5 Wochen Gefängnis . Gegen dieses Urteil legte
der Angeklagte Berufung mit dem Anträge auf Herabsetzung der
der Strafe ein . Auf Grund des heutigen Verhandlungsergebnisies
erachtete der Gerichtshof die Berufung für begründet und ermäßigte
daher die Strafe auf 1 Woche Gefängnis .

Die Berufung des Goldschmieds Wilhelm Kärcher aus Niefern
gegen den das Schösfcngericht Pforzheim wegen Körperverletzung eine
Geldstrafe von- 20 .H ausgesprochen hatte , wurde kostensällig zuriickge-
wiesen.

Zu einer Geldstrafe von 30 Jl hatte das Schöffengericht Pforz¬
heim in seiner Sitzung vom 22 . September len Knecht Anron Knoch
aus Mörsch wegen Beleidigung der Landwirts -Eheleute Anselm in
Niesern verurteilt . Die Eheleute Anselm rekurrierten gegen diese
Entscheidung an die Strafkammer . welche das schöffengerichrliche Ur¬
teil dahin abänderte , daß sie auf 1 Woche Gefängnis erkannte .

Das Bezirksamt Pforzheim erließ im Monat August gegen den
Wirt Hans Rietschle in Jspringen aufgrund des § 60 P .- St .- G .-B . eine
Strafverfügung von 80 Jl , weil er am 19 . Juli in dem Saale seiner
Wirtschaft eine öffentliche Tanzbelustigung abhielt , ohne die hierzu
erforderliche polizeiliche Erlaubnis zu haben . Gegcn diese Verfügung
legte Nietschke Berufung aus d <m ordentlichen Rechtswege ein . Da¬
durch kam die Sache am 16. September vor das Schöffengericht Pforz -

he:m . Von diesem wurde der Wirt freigejv .- Großh.
Staatsanwaltschaft legte gegen l - eses Urteil Ber -.ffvng ein . Der Ec-
richtshoj gab derselben statt und verurteilte den Anac>c!»,tt >: c: ien zu
, 0 Jl Geldstrafe .

£ ic Berufung des Straßenkehrers Johann Georg Strohecker aus
Schellbronn . den das Schöffengericht Pforzheim »liegen Diebstahls mit
8 Tagen Gefängnis bestraft hatte , wurde als unbegründet verworfen .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Bremen , 3 . Nov. Angekommen cm 1 . Nov . : „Schleswig"

7 Uhr nachm , in Marseille ; „Bonn " 12 Uhr vorm , in Santos ; am
2. Nov . : „Kronprinzessin Cäcilie " I Uhr vorm , in Newyork ; „Bayern "
in Catania ; „Derfflinger " 2 Uhr nachm , in Bremerhaven ; „Soeben "
4 Uhr nachm , in Genua ; „Crefeld" 10 Ahr nachm , in Lisiabon ; „Ro¬
land " 7 Uhr nachm , in Antwerpen ; „Großer Kurfürst " 11 Uhr vorm,
in Newyork ; „Halle" 0 Uhr vorm , in Lisiabon ; am 3 . Nov . : „Bayern "
in Neapel . Passiert am 2 . Nov . : „Wittenberg " 4 Uhr nachm . Dunge-
neß . Abgegangen am 1 . Nov . : „König Albert " 8 Uhr nachm , von
Gibraltar ; „Prinzeß Irene " 8 Uhr nachm . von Gibraltar ; „Derfs-
linger " 6 Uhr nachm , von Vlissingen : am 2 . Nov. : „Therapia " von
Barcelona ; „Friedrich der Große" 5 Uhr nachm , von Southampton ;
„George Washington " 4 Uhr nachm , von Bremerhaven ; „Kronprinz
Wilhelm " 12 Uhr vorm , von Newyork ; am 3. Nov . : „Darmstadt "
2 Uhr vorm, von Eoruna ; „Therapia " von Marseille ; „Skutari " von
Odessa Queffant .

'

Telegraphischer Schiffsbericht der „Red Star Linie " Antwerpen.
Der Postdampfer „Lapland " der „Red Star Linie "

, in Ant¬
werpen, ist laut Telegramm am 31 . Oktober ivohlbehalten ft, New -
Dork angekommen.

Telegraphische Nursberichte
vom 3. November.

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse.)

Oftr. Cred..A . 207 .—
Disc Com.-A 197 .40
DreSd . B..A . 159 . -
Ost .StaatSb .-A. 159 .70
Ginbarden 24 .80
Kotthardb.»A. —.—

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 168 .52

0 Antwerpen808.83
* 3taU . it 807 —
„ London 204.32
k Paris 811 .75
k Schweiz 809.50
* Wien 848 .87

Priv .-Diskonto 4" /, ,
Napoleons 16 .21
1 )4 ^ Deutsche
Neichsanleihe 93 .05

3% do. 83.80
3)4 Pr . Tons. 93 .05
4N>Jtal . Rente 102 .10
4% Ost . Goldr. 98 .95
47.70 Ost .Sill >. 97.90
3% 1. Portug . 60 .70
4% 1880 Russen 89 .70
4% Serben 81 .40
4% Span . Ext . — .—
4 % Ung.Goldr . 94.45
»AOlng .Staatsr . 91 .70
Bad. Bank 135.40
Kom .-Dsk.Bank 116 .—
Darmst . Bcmi 136 .50
Deutsch . Bank 248 .30
Diskonto 197 .—
Dresd . Bank 158 .50
Ost- Länderbk. 123 .80
Rhein. Kr.-Bk. 138 .—
Rhein.Hyp^Bi . 194 .25
Schaaffh. Bank 145 .20
Wiener B .-B. 136 . 10
Ottomaribank 146 . —
Bochum 248 .75
Laurahütte 193 .25
Gelsenk . - 211.10
Harpener 201 .75

Tendenz : ruhig.
(Schlußkurse) .

47oN .Bad .1908 101 .45
4% » ab. 1901 101 .—
3 )4 %„ abg .».FI . — .—

bto. i. SK. 93 60
iVi u/o 1892/94 9330
37-7° Bad .1000 93 .10
3 )4 7o . 1902 —
3 )4 % » ab. 1904 93 .10
3 )4 % Bad .190? 93 . 10
3% Bad . 1896 84 .—
4 %Bayern1907 102 .20
1%Württb .1907 101 .75
4 % Rh. Hyp ..

Pfdb . b. 1919 100 .80 '
47° , 1917 99.80
3H % , 1914 91 .—

4% 1897 Arg. 87 .90
5 % 1898 Chin. 102 .20
4)4 % 1898 . 98.90
5% Mexikaner

amort . inn .
I.—IV . 99.95
5% dto. cons.

äußere 1890 65 .90
4 )4 %R.Staats »
anleih . v. 1905 99.05
4 %do.Rente1902 88 .05
4% Türken uni -

A. Elekt.-Ges .
Eü-Ges .Schuck.
Masch.Gritzner
Karlsr .Masch . .
S .-A. Pakets.
Rordd. Lloyd

252 .
136 .
218.
206 .
131 .
101.

Nachbörse .
(2%, Uhr nachm .)

uft . Kredit-A. 207 .20
Deutsche B .-A. 248 .30
Disk.-Comm. 197 .—
Dresd . Bank 158.75
Ost .S .-B. Fr . 159 .70
» Südb . Lomb. 24 .80

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurse).
Ost-Kred.-Akt. 207 .50
Berl .Handelsg . 180. 10
Kom .-Disk.-B . 116 .—
Darmst . Bank 136 .70
Deutsche Bank — .—
Disk.-Komm. 197 .40
Dresd . Bank —.—
Balt . n. Ohio 117 .90
Boch. Gußstahl 249 .40
Dortm . Union

Lit. G 87.60
V .Kö . °u .Laurah . 193 .90 '
Harpener 201 .80

Tendenz : ruhig.
Berlin (Schlußkurse).
3 )4 % Bad .1900 —
3 )47° - 1904 — .—
3 )47° - 190? —
47° Bad. 1909 101 .50
4%R .°Sch. 1908 100 .25
3)4 %Reichsant. 93. 10
3% Reichsant. .84 .—
37-%Preuß . C. 93. 10
3% dto. 83 .90
4%% Nuss. 1905 89.—
47->7° Jap - . 95 .40
Ost. Kreditakt. 207.40
Disk.-Komm. 197.20
Dresd . Bank 159.—
Nat .-B.f.Dtschl. 127 .50
Kom .-Disk .-Bi. 115 .60
Ost.St .-B. ( frz. ) 159.70
Kanada -Pacific 186 .50
Bochurn .Gußst. 247 .80
B .Kö .-u .Laurab 192 .90

Harpener 201 . 10
Phönix 213 .50
Dynamit Trust 172 .30
All . Elek^G . E. 250 .20
E.-G. Schuckeri 186 .70
Stent , u. Halske 236 .70
Westerregeln 202 .—
D .Met .-Patr ..F 342 .50
N.- F. Gritzner 219.90
V.Köln-Rottw . 259 .50
BrauereiSinner240 .20
P .-UngL .Pfdbr . 93 .50
Pest-UngLO )bl. 94 .—
Ung .Schmalbahn 97.50
Privatdiskonto 47 ,

Berlin
(Nachbörse .)

Ost.Kred^ Akt. 207 .20
Berl .Sand .-Ges. 180 .—
Deutsche B^A. 248 .40
Disk. Komm.-A . 197 .20
Dresden . B.-A. 159 .—Lmb.O)ft.Südb . 24 .70
Balt . u. Ohio 117 . .-0
Bochurn .Gußst. 248 .—
DortrmU.L.it .G 87.50
Laurahütte 193 .20
Gelsenkirchen 210.70
Harpener 201 . 40

Tendenz : ruhig.

w -cujurccoani
»Staatsb . (frz-) 746
iionui , « »»üb 128

Marknoten 117
Ost.Kronenrente 95
Ost.Papierrente 93
Ung. Goldrente 112
llna .Kronenrent 91

Tendenz : ruhig .
Paris .

3% frz . Rente 99.10
4% Italiener 104 30
4 % Spanier 95.90
4%Türi .,umftz . 93 .50
Türkische Lose —. —
Bang . Ottoman 733 .—
Rio Tinto 19 .60

London .
Chartered 357, Sh
de Beers 19—
Cast Rand - 57,
Goldsields 6 ’/,RandinineS 9—
Änaconda 97,
Atchis. common 1277,

m preferred 107 V-
- hicago , MilwolOe
and St . Paul 1617 -

Teuver preser . 50 —
i7ouisvilleNasyv 157 1/»
Union Pacific 2077,
!niteb ©tat . Steel .

Corp. commo 93 )',
öito preferred 1817*

JUST

L -r,

M* r> Wtsng ® bei ml!©»
Elektrizitätswerken , Gross «
händlem und Inetmllmteuren

susdrückfich die

Wolfram-Lampe
\ dar

ViiiniLaQnUlstog

| vomHig »»sbreBBtnde 1»b»hb ward« |

WOLFRAM -
LAMPE A

70 % Ml
slromsparende
k Glühlampe , i

billigste Bezugsquelle
für Wicderverkäutcr , Kondi¬

toren , Bäcker rc . jua>
Prompt . Versand n . auswärts .

Man verlange Preislisten .

Eiergroßhandlung
Detailverkauf für Karlsruhe :

Waldstr. 53,
3 Bände „P late, », die neue

Heilmethode" , ganz neu , sind statt
25 Jt um 15 Jt zu verkaufe».
<838674 llhlandstratze 35, II . I .

I

Menärlerin I
zu drei Kindern von 3, 7 , 9 U
Jahren gesucht . V

Offerten mit Zeugnis - M
abschriften u . Gehaltsangab . m
unt . B . 3963 an Haasenstrin I
& Bögler, A .-G ., Karls - V
ruhe i . B . erbeten. 15780 .2 .2 >

/ ///// ,

Erfrischungsmittel
im Theater !

ilÜsliBsSlfni

?S»r:A-«

iäalsij?

Zü haten bei : H . Bieter, Kaiserstrasse 223 ; E . Dennig, Kaiserstrasse 11 ; F. Köchlin, Hofl., Bitterstrasse ; C. Roll
Hoü . . Herrenstrassc ; Th . Walz , Kurvenstrasse 1/ ; sowie in allen einschlägigen Geschäften und Friseur - Salons .

2 Herren suchen guten

WU - II. MkllilW
in befferem Hause.

Offerten unter Nr . B39635 an
die Expedition der »Bgd. Vreü --"

KM/
' " --- - - -

empfiehlt die
GXVKdition der . .Kad . VreNe ".
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SScnn Sie einen wirtlichen 15912

Erfolg im Kampfe gegen
die Schundliteratur

haben wollen , so müssen Sie unbedingt eintreten für die
Verbreitung guter Lektüre , ganz besonders aber für eine
anregende , gediegene , einwandfreie und zugleich billige
Unterhaltung , wie sie nur das als unerreicht anerkannte ,von Sachveritändigen äußerst günstig beurteilte hiesige
Residenz - Theater . Krnematograph , Waldstrasse 3V »zu bieten vermag . — Ein Besuch wird Sie überzeugen . —

»GVOOGGGGrGOGOGOOE
f^ vai -Ianrlekr -Instilui

Hermann Vollrath ,
235 Kaiserstrasse 235 .

Einzel-Unterricht . Nachmittags - ii. Abendkurse .

A

:

Gell. Anmeldungen erbeten .

« DOS

j : Gasersparnis

ihlHulilihlMl
Anerkannt bestes hängendes Gasglühllcht

Za beziehen darch die Install &teare and Gaswerke
General -Vertreter :

M . Selirej & Co ., Frankfurt a . M .
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45 .—

270 .—

243 .—

207 .—

213 .—

147.—

639 .—

309 .—

219 .—

KiegenfchaftsverkSufe
im Monat September 1909 , sofern nicht seitens der Beteiligten be

. antragt wurde , die Veröffentlichung zu unterlassen .
Maria Fischer hier und Gen . verlausen an Sradtgemeinde

Karlsruhe 15 gm Gelände zur Albuferstratze für . . .
Anton Martin V , Landwirt , und Gen . verkaufen an die

Stadtgem . Karlsruhe 99 qm Gelände zur Albuferstr . für
Wendelin Braun II und Wilh . Hasser , Maurermstr . Ehe¬

frau verkaufen an die Stadtgemeinde Karlsruhe 81 qm
Gelände zur Albuferstraße für .

Heinrich Hensel , Metzgermeister , verkauft an die Stadt¬
gemeinde Karlsruhe 69 qm Gelände zur Albuferstr . für

Ziriak Wieser , Landwirts -Witwe , verkauft an die Stadt¬
gemeinde Karlsruhe 71 qm Gelände zur Albuferstr . für

Anton Speck IV , Landwirt , verkauft an die StadtgemeindeKarlsruhe 49 qm Gelände zur Albuferstraße für . . .
Adolf Müller , Hauptlehrers Ehefrau , verkauft an die Stadt¬

gemeinde Karlsruhe 213 qm Gelände zur Albuferstr . für
Christian Braun II Witwe verkauft an die Stadtgemeinde'• Karlsruhe 103 qm Gelände zur Albuferstraße für . . .
Ziriak Zörrer , Kaufmann , verkauft au die Stadtgemeinde

Karlsruhe 73 qm Gelände zur Albuferstraße für . . .
Christian Braun III , Bürgermeisters Witwe , verkauft au

Stadtgem . Karlsruhe 0.01 qm Gelände zur Albuferstr . für 303 .—
Joh . Georg Hauser , Bäckermstr . Eheleute , verkaufen an die

Stadtgemeinde Karlsruhe 458 und 453 qm Bauplätze im
Herrschaftsgewann für . 5 466 .—Das herrenlose Grundstück 484 und 59 qm Hofreite an der
Hauptstraße Nr . 106 wird übertragen an Joseph Schwa -
ninger Landwirts Eheleute für . 5318 .—

Ludwig Schmidt , Hausmeister , verkauft an Wilh . Friedr .
Eberhardt , Maurer Eheleute , 701 qm Wiese im Gewann
Mittelruth für .

Jak . Fr . Constantia , Landwirt , verkauft an Christof Fischer ,Landwirts Eheleute , 968 qm Wiese im Gewann
Riedlach für . .Jak . Fr . Constantia , Landwirt , verkauft an Emil Köllisch ,
Sparkaffenrechner , 1117 qm Wiese im Gewann „ Auf die
Alb ober der Brück " für 450 M und 889 qm Acker im
Gewann Hungerlach für 400 M , zusammen .

Jak . Fr . Constantia , Landwirt , verkauft an Wilh . Gg . Jak .
Furier , Landwirts Eheleute , 1630 qm Wiese im Gewann
„ Auf die Alb ober der Brück " für . .Jak . Fr . Constantin , Landwirt , verkauft an Rud . Mangold ,Landwirts Eheleute , 1593 qm Acker rm Gewann Mittlere
Wingertstück für . .

Johannes Klein , Schneidermeister , verkauft an Jos . Gärt¬
ner , Privat , Christian Oertel / Kfm ., und Otto Holzmann ,Privat , Ehefrau , Elisabeth deb . Gärtner , je 14 Miteigen¬tum , Karl Gärtner , Gipsermstrs . Witwe , Margareta geb .Arnold V>« Miteigentum , Gretchen Gärtner , geb . 1891 ,Marie Gärtner , geb . 1893 , Karl Gärtner , geh . 1895 , und
Rudolf Gärtner , geb. 1898, je V«. Miteigentum an 695
qm Baüplatz an der Nebeniusstr . ( Zwangsverfteig .s fürGr . Domänenärar verkauft an evangelisch -protestantische
Kirchengemeinde Karlsruhe 3299 qm Bauplatz an der
Weltzien - , Weinbrenner - und Hübschstraße für . . . .St . Vinzentiusverein hier verkauft an die Genossenschaftder Schwestern vom allerheiligsten Heiland — auch vom
göttlichen Erlöser genannt — in Oberbronu Haus
Sophienstraße Nr . 17 für . ■ . . . .

200 .-

252 .—

850 .-

701 .—

955 .-

320 .-

80 402 .—

65 000 .—

611 fi 11ms
llnnrt als Buchhalter , 8 ekretär

in Verwalter erh . j i. Leute
IIUUIJ nac h 2 —3monatl . grdl ,

Ausbildung , Bisher ca , 1500 Be¬
amte verl , Prosp . erat . Dir . P .
Kdstaer , Leipzig 63 -Lind . -991»26 .8

® er Alleinvertr . ei . Massen -
hshltgKart . a . Private i . f . Karls¬
ruhe u . Nmg . zu verg . Jede Frau
i . sof . Käufer . Zur Uebernahme des
Lagers gen . 50—60 Mk . 9745a
Hauptpostlagernd Karlsruhe H . 22.

ocxx ^ ocxx ^ ocxxooo

8 Vertreter.o
8

Unentbehrliche Neuheit für
Equipagen - u . Fuhrwerks -
besitzer . Sehr gewinnbringd .

I ) und leichtverkäuflich . Offerten

8
unter Nr. 9750a an die Exped.d . „ Bad . Presse " erb . 3 .1

Adressenschreiben
1000 Stck . 8—14 Mk . NebenverdstStuäf,b . J .Pauken,Mettmann (SRE)lb .) 97''‘c

(fiiiiimrt Mini !
Tücht . energ . und strebs . Vertreter an allen größeren

Plätzen in Baden levent . Generalvertreter ) rür einen noch
nicht existierenden , konkurrenzlosen enorm vrakt ., überall
großen Anklang ssndenden und behördl . begutachteten Artikel
gesucht . Nur seriöse Herren - mit etwas Kapital wollen Off .
sub „ Solid " an Rud . Mosse , Stuttgart einreichen .
Groß Erfolge werden nachgewiesen . Kassageschäft . Branche -
kenntn . u . Laden nicht erforderlich . 9739a

« chrrftl . Nebenerwerb d Adressen¬arb ., b. 1000 Adr . Mk . 8.— Verd .Hann . Adr .-Verlag M . I .oege ,Hannover . Postfach 19 , 9367a *

Ein junges Mädchen für kleinen
Haushalt gesucht . Näheres Wald
Hornstraße 28a , 2 Trepp , hoch , mit
tags von 1—5 Uhr . SB39409

Stellensuchen

LerWmnneii
per November — Dezember bei
hohem Salair gesucht . Reise¬
vergütung . 9720a .2.2

Offerten an

Kaufhaus Euler,
Freudenstadt.

Tüchtige

BerkSuserimell
mr die Abteilungen :

Puh.
Haushalt,

Schuhwaren ,
Damen-Konfektion

'ür 1. Dezember gesucht . 9746a

8 . Wronker & Comp .,
Reustadt a. Haardt.

ß Zum sofortigen Eintritt ,resp . 1 . Dezember , suchen wir
eine tüchtige , selbständige

Verkäuferin
für Damen-Konfcktion
bei hohem Gehalt und dau¬
ernder Stellung . 9741a

Den Offerten bitten Photo¬
graphie , Gehaltsansprüche und
Zeugnisabschrift , beizufügen .

Geschw . Knopf ,
Ravensburg . Bodensee .

Tüchtiger
Horizontalbohrer

gesucht bei 15909
Schaerer & Go .,

Werkzeugmasch .-Fabrik ,
Karlsruhe » Rheinhafe « .

Ein tüchtiges , fleißiges
Mädchen

wirdauf sofort gesucht . 1593
Westeudstrasse 33 , parterre .

Junges Mädchen,
aus der Schule entlassen , für häus
liche Arbeiten gesucht. B39516 .2.!

Erbprinzenstr . 28 , 3 Tr . lks.
Auf sofort wird ein einfaches

kräftiges Mädchen gesucht fü
Küche u . Hausarbeit . Zu erfrage :
Wilhelmstraße 9, III . B3973 ^

Eins . ehrl . Mädchen zu kl . Fambei guter Kost u . Behandlung au
1 . Dez . gesucht. Zu erfr . in de
Exp , d . „ Bad . Pr . u . Nr . B3938I

Jüngeres Mädchen für Haus¬
arbeit , tätlich 2 Stunden , gesucht .B39714 Kriegstr . 166, part .

Eine reinliche , pünktliche Mo¬
natsfrau für Dienstag u . Don¬
nerstag 1 Stunde , Samstags 2
Stunden auf Mitte Nov. gesucht.B39693 Weltzienstr . 31, 3 . St . I.

2.Putzarbeitem
Sie selbständig zu arbeiten versteht ,;ixt 1 . Dezember gesucht . Solche
ne im Verkauf bewandert sind ,werden bevorzugt . Auf Wunsch

Jahresstellung . 9747a

8 . Wronker & Comp .,
Reustadt a. Haardt.

Tücht. WeiWerii
die selbständig zuschneiden kan
außer dem Hause gesucht . Zu e
Tagen unter Nr . 15811 in der C
wdltion der „ Bad . Presse " .

1« Hilfsnäheri
ür Jacketts u . Röcke , nicht zu jui

per sofort gesucht . B39k
TMtllschneiderri Fnedrich

Schützenstraße 18 .

Tüchtige Rock- und
HUfsarbeiterinnen

für sofort gesucht. B39395 .2.2
« . Lausche , Damenschneider ,Amalienstr . 17,

Merkführer
vom Niederrhein , 31 Jahre alt ,
verh . , sucht in einer
M Jlöbel - Fabrik ■

gleiche Stellung . Offerten unter
Nr . B39697 an die Expedition der
„ Badischen Presse "

. ■

Kaufmann,
in reiferen JalRen , reell und
solid , m . best . Ref . , durchaus
routiniert im gesamt , kaufm .
Beruf , in franz . u . engl . Spr .
zieml . erfahren , sich gerne all .
Arbeiten unterziehend , sucht
in Karlsruhe od . nächst . Umg .
augemeffeue Beschäftigung
respekt . Vertrauensstellung .— Kontor , Kassenführung ,
Lager , kl . Reisen — evtl , nur
für einige Tage in der Wocheoder auch zeitweise . Branche
einerlei . Kaution 6— 10 Mille .

Gefl . Offerten bef . mnter
Nr . B38788 die Expedition der
„ Bad . Presse " . ■ 3 .2

Stelle -Gesuch !
Junger Mann , 28 I ., gel . Kell¬

ner , ged . Offiziersbursche , sucht
Stellung als Portier , Diener »
Hausbursche od. dgl . Off . a . d . Erp .
oer „ Bad - Presse " u . Nr . B39689 .

sucht Stelle als Einkassierer , Bu¬
reaudiener oder Ausläufer . Of¬
ferten unter Nr . B39021 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

WsiÄuIeln,
sorgfältig ausgebildet , mit
schöner Handschrift und guten
Kenntnissen in Buchführung
rc.» flotte Stenographistinnen
und Maschinenschreiberinnen ,
suchen Stellung auf
Bureau durch 15914 .3 .1
Handelsschule , Merkur *
Karlsruhe » Kaiserstr. 113 .

Telephon 2018 .

Fräulein
perf . in Stenographie u . Maschinen¬
schreiben , z . Z . in ungek . Stellung
wünscht fich per 1 . Jan . zu ver¬
ändern . Näh . unter Nr . B39710
durch die Exp , der „Bad . Presse " .

Kassiererin ,
langjährig in größerem Hause
tätig , sucht per sofort evtl , später
Engagement . Gefl . Offerten an
die Expedition der „ Badischen
Presse " unter Nr . B39699 ._Gebild. Fräulein,
22 I .» ev . . das gut näh ., etw . ko¬
chen kann u . etw . Sprachkenntn .
besitzt, sucht Stelle zu Kindern u .als Stütze , a . liebst , in Baden .
Off . a . d . Verein f. Hausbeamtin¬
nen , Frankfurt a . M ., Kaiferhofstr .
14 p., der z . Ausk . bereit ist . 9625a

Stellen suchen
jungest tücht . Restaurat . - Köchin ,
Haushälterin für hier , Hotel -
Zimmermädchen , perfekt , Privat -
Zimmermädchen für auswärts ,Hoteldiener mit prima Zeugnis .

Bureau Hennhöfer ,
_ Kreuzstr . 20 , 3 . Stock . g m7fT

Haushälterin
gesetzten Alters , mit sehr guten
Zeugnissen u . Empfehlungen , sehr-
erfahren im Haushalt , die die ein -
ache wie feine Küche versteht ,
ücht sofort Stelle ; ginge auch zur
Führung eines mutterlosen Haus¬
halts . Off . u . Nr . B39690 an
die Exp , der „ Bad . Presse "

._
Selbständ . Mädchen
34 I ., sucht per sofort Stelle als
Haushälterin . Zeugnisse zu
Diensten . Off . u . Nr . 8339677 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Aelteres Mädchen
sucht Stelle als Haushälterin ,am liebsten zu einzelnem Herrn .
Offerten an die Expedition der
„ Bad . Presse " unter Nr . B39676 .
UM - Haushälterin . - Hai

Feäulein , das bürgerlich kochen
kann u . gewandt in all . Häusl . Är
beiten ist , sitcht Stelle . Offerten
bitte unter R . S . bahnpostlagernd
Karlsruhe zu senden . 3339632

IVO PUMQNNV.

So wie die Patme
das auf der Erdewandelnde Tierreich übertagt ;
fo überragt das aus ihrer Frucht gewonnene
Pflanzenfett Palmin alle tierische Fette durch

feine Reinheit und Güte,
Palmin eignet sich gleitb

vorzüglich zum Kochen , Braten und Barken.

erttocw
SO

Zu vermieten
In Oberkirch (Renchtsl)

Isaden
mit Wohnung von 4 Zimmern und
übriges Zubehör per sofort zu ver¬
mieten . Bierabfüllraum vorhanden .

Näheres unter Rr . 9757a in der
Expedition der „Bad . Presse "

. 3.1

Stallung .
Schöne große Stallung mit

Heuboden , Remise rc . ist in Klein -
Rüppurr per sofort oder später
zu vermiete ».

Zu erfragen Kronenstratze 33
im Bureau ._ 15587

Mahnung ftt vorm.
von 6 . und 8 Zimmern .

Zu erfragen Montags 10—11,Herrenstraße 15, III ., sonst Zen¬
tralbureau . 12983a

Nokkstr . 3 (Südweststadt ),Neubau , ist per sof . od. späterim 2 . Stock eine schöne
Wohnung mit Bad , Erker ,Terrasse rc . zu vermieten ;moderne praktische Einteilung .

Zu erfragen Klauprecht -
straße S , 2 . St . 15282*

3Zimer-Mh«m.
Adlerstrasse 4 , 3. Stock, ist etne

reundliche Wohnung , bestehendaus 3 Zimmern , Balkon , Küche,Mansarde und Keller per sofort od.
päter zu vermieten . 14196*

Näheres daselbst im Möbelladen .

iff eine freundliche 9733a I
3 - Zimmerwohnung

I mit Küche, großer Mcm-
s sarde , Keller und sonstigem

Zubehör in ruhiger Lagemit prachtvoller Aussicht
>sofort zu vermieten . 2 .11

Tullastritsse 84 .

Geibelstratze Ar. 3
ist eine 3 Zimmer -Wohnung im
4 . Stock und eine t Zkmmer -
Wohnung im 1 . Stock nebst Werk-
stätte sof . zu vermieten . B38548

Näh . Glümerstraße 14, II . Stock.
Hirschstr . 52 ist auf sofort od. spät .
Hochparterrewohnung von 6 bezw.7 Zimmern u . ZubeWr zu Perm .Einzusehen jederzeit . Näheres2 . St . Preis 900 Mk. B39331 .4.2

Markgrafenstr . 3 ist eine kl. W-
nuug sofort oder später zu vemiet . Zu erfr . im 2 . St .

Zähringerstr . 30 ist im tj
Part ., eine Wohnung
mieten , ein großes '>
Alkov , Küche u . Keller , g
lwziehen . Näh . Vdh . I .

SallKvvvrdvsvdülvr
kann bill . möbl . Zimmer erhalten .B ^ ' 3 .3 Slkademiestr . 37 . Schill .

Wohn - und Schlafzimmer in
ruh . Gegend für 20 M zu ver¬
mieten . Einzeln zu 12 A .
B397V3 Gartenstr . 57, 4. . St . l .

Gut möbliertes Zimmer (Erker¬
zimmer ) m . guter Pension u . Aus¬
licht in Fasangarten , auch mit zweiBetten , zu vermieten . B39467 .2.2Rudoltstr . 1 . 2. Stock recht».

Ein Stud . übergibt Abreise we¬
gen seine 2 Zimmer , evtl , auch
einzeln , sehr billig sofort . Zu erfr .
Peil cheustr . 20, 2 Tr . lks . B 39396

Gut möbl . Zimmer an solide «
Herrn auf 7 . d . M . billig zu ver¬
mieten . Zu erfragen B39687
_ Zähringerstraße 28 , im Laden .

I » der Röhe des Meßplatzes ist
«in Zimmer mit 2 Bett , an Metz¬
leute zu vermieten . Zu erfragen
B39718 Winterstr . 32 , 1 . Stock .
Augustastraße 8, 3 . Stock rechts ,
ist ein gut möbliertes Zimmer
zu vermieten ._ 3338434

Bismarckstr . 31, Part , (beim Gh »n -
naftuw ) ist ein gut möbl . Zimmer
auf sofort zu vermiet . B39441

Durlacher Allee 18, 3 Trepp . , gutmöbl . Zimmer mit Perrs . , freie
Aussicht , sof . zu vermret . B39884

Garteustratze 44 , 3 Trepp ., ist ein
großes , gut ME . Zimmer , evtl ,mit Badbenützung , an soliden
Herrn zu vermieten . £937106

Hirschstraße 7, pari ., ist ein Kein .
gut möbl . Zimmer , für eisen
Arbeiter od . jungen Mann , so-
fort zu vermieten ._ 3339685

Kaiser -Allee 147 , 3 . Stock , rechts ,ist ein schönes , gtoßes Zimmer ,möbliert oder unmöbliert , sofort
zu vermieten ._ 15926 .3 . 1

Kaiserstr . 33, 5 . St ., ist ein möbl .
Zimmer an ein Fräul . für sogl .oder auf 15. zu vermiet . B39425

Kaiserstraße 39, III ., rechts , ist ein
gut möbl . Zimmer in der Nähe
der Hochschule zu verm . B39313

Karlstr . 71, 4. St . links , möbl .
Zimmer sofort oder auf 15 . Nov .
zu vermieten . B39704

Kreuzstraße 18 (Mitte d . Stadt ) ,1 Tr . hoch, sind 2 gut möblierte
Zimmer , eines mit 2 Betten , sof .

ev. mit Pension zu verm . B39126
Kronenstr . 2, Hth . , 1 Trepp ., gutmöbl . Zimmer zu verm . B39412
Lammstraße 76 , 1 Tr ., Eingang
Sebelstraße, möbl . oder unmöbl.

immer sof . bill . zu verm . B39730
Lessingstr . 7<J ( zwisch . Krieg - und

Gartenstr .) gut mobl . Parterre -
zimmer zu vermieten . B39698

Rankestrahe 1, 4. Stock , ist ein
möbl . Mansardenzimmer zu ver -

, mieten . B39391
Roonftraße 23 . 2 . St ., ist . ein schon
möbliertes Balkonzimmer zu ver¬
mieten . .Einzusehen von 10— 12
und 2—4 ._ B39165 L2

Schaffelstraße 36, pari ., ist schönmöbl ., großes Zimmer mrt 2
Betten an 2 Herren billig Miberni ._ mit ^ Fruhstück ._ B38M7

Scheffelstraße 36, II ., ist möbliert .
Zimmer mit sep . Eingang und
freier Aussicht mit oder ohne
Pension , sofort zu verm . B39273

Schützenstr . 57, 2 . St ., ist ein gut
nwbl . Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermiet . B39681

Sophienstr . 13, Hth ., 2 . St ., ist
ein frdl . möbl . Zimmer sogleich
oder später zu vermiet . Ä39382

Werderstratze 68 ist ein hübsches
Parterrezimmer zu vermieten .
Preis mit Kaffee 16 Mk . B39459 .2 .2

Mühlburg , Rheinstr . 25, Eingang
Eisenbahnstraße 2 . St ., ist ein gut' möbl . Zimmer mit Klavierbenutz -
ung sof. zu vermiet . B38327 .3.3

Junger Herr
ucht per sofort angenehme Woh¬

nung . Off . erb . u . Nr . B38711
an bte . Exp , der „ Bad . Presse " .

NEinfaches Z t m m e t , möa
außer Ab , chluß , welches gewöhnur samstag auf Sonntaabe
wrrd . gesucht . Off . unter LI . B . LLau^ - mstlao . Slatiaxnie . <B8Q73f>



Abendblatt. Mittwoch den 3. November 1909. Nr . 511Kadifche Presse .

■
'8 *

Zeitschriften
Lesezirkel

der

Braun“1" Hofbuchhandlung
A. Troschütz

Kaiserstraße 58 Telephon 1267 .

Mappe I : Gartenlaube
Fliegende Blätter
Romanbibliothek
Modenwelt
Ueber Land und Meer

Frei ins Haus

Ausgabe : Wöchentlich 20 Pfg.
--- Hk. 230 vierteliahrlich .

Mappe H : Zukunft •
Ldpz . illustr. Zeitung
Velhagen $ Klasings

Monatshefte
Türmer
Musik
Naturwissensch . Wochen¬

schrift
Kladderadatsch
Hilfe

Frei ins Hros r
Ausgabe : Wöchentlich 35 pfg.

— Wk. 4^50 vierteliahrlich .

Mappe IH : fugend
Shnplizissimus
Kunst für Alle
Dekorative Kunst
März
Das literar. Echo
Neue Rundschau

(Freie Bühne)
Studio
Westermanns Monatshefte

Frei ins Haus

Ausgabe : Wöchentlich ca. 45 pfg.
----- Mk. 5»5Q vierteliahrlich .

15843

Das Abonnement kann mit jeder Woche
begonnen werden .

Wegen anderer Zusammenstellung der
Mappe bitten wir das Verzeichnis des
• • "r.T ' Lesezirkels zu verlangen . —

Beftellzettel
Vm dar

Braun **” Hof buch Handlung
Kaiserstrasse 58erbitte ich

Mappe I
Mappe II
Mappe ni

V erzeichnis

A. Troschütz

koctenios

Name .

& 5Ü ■■■■■■asausssnsssssassi

Räumungs - Verkauf
wegen Umzug nach Rondellplatz .

Grosse Preisermässigungen
auf sämtliche Möbel und Waren .

Gegen bar !

! ! Extra - Begünstigungen für Brautleute * !

J . Ittmann
Karlsruhe , Lammstrasse 6 «

Auf Kredit !

msi

Tanzkiirs .
Am 17 . November beginnt

ein neuer guter

TanZ'Enrsos
und können in demselben noch
bis Weihnachten alle Tänze
gelernt werden . Gefl . Anmeld ,
bald , erbeten . 15933 .7.1

"

B. Landmesser , Tanzlehr .,
Lachnerstrasse 14, II.

Damenhüte
werden modernisiert u . chik garniert .
Steter Eingang u. Lager in den
neueren Hüten . Federn rc.
A . llerrmaiin . Müdes.

D - uglasstr .^ . 3. Stock. B^

insacasi »

UtVOEV
SÖHNE

DEUT5CHEAIMENFABR1KATION*
796a .l2 . t

£ Achtung Z
Wegen großem Bedarf zahle ich

höchstePreise für getragene Herren -
u . Damenkleider . Schuhe , altes
Möbel rc. Postkarte genügt. 6 .1

I > . Turner ,
Sch-ffelstratze 64 , Laden .

Telephon 1339 . 15915
Feinste Tafel - Hafermast - Gänse ,

jung , fett , tägl . fr . geschl., saub . ger . ,
7— 10 Pfd . , ä Pfd . 55 Pf . ab hier
Vers. n . geg . Postnachn . ütie Panzer ,
Gr . Friedrichsdorf , Ostpr . 9754a

lösen bei Husten u . Heiserkeit das
Beste , pr . Paket 30 Pfg.

IJL DROGERIE X
i TH .WALZ
kupvenstr. 17 * Telcph .189!

Gänse ! Gänse !
jg ., fette , Hafermast , saub . gerupft ,
7—10 Pfd . , ä Pfd . 45—48 Pf . Vers,
tägl . fr . geschl. geg . Nachn . Bes . 0 .
Westphal , Gr . Friedrichsdorf . 9753a

IU OStobst , gjg “ ';
obst wird morgen an der Eilgut¬
halle sowie im Hause verkauft .

P . Göz , Morgenstr . 25 , Obst¬
kelterei mit Motorbetrieb . B39728

vsrnen ,
die sich aus kurze Zeit zurück¬
ziehen wollen , wenden sich an
Dr . Jong , Liege iBelgien ),Boite Nr . «7. ““»a

Strengste Verschwiegenheit .

Gänsestall .
gut erh ., mit verzinntem Wasser¬
trog ist zu perkaufen . S839728

Werderstratze 17. IVi . rechts

MESSMER ’5. ,
AUS GEWÄHLTE FEINE —>

SORTEN
100g Pakete Q55Mk -WMk

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 15930

Tafchentücher, feidene Cachenez.
Geftrickte feidene Krawatten .

Holz handlang Max Eisinger
I Karlsruhe .

Lager : Bbeinhsfee . Kontor ; Std -
end «tr . 15 . Telephon 2690. 14944*

MSbel - n. Polsterwarenlager
Albert Schiler
Karlsruhe , Herrenstrasse 46 .

15292

GRAETZIN
LICHT

3 J26 ! 3S .~ MairsimTd - 'i

spart
42 - 60 % Gas

Nur echt mit dem Stempel „Graetzin “
auf Brenner und Zubehör .

Zu haben bei allen Installateuren ,
auch weisen Bezugsquellen nach :

Ehrich& Graetz, Berlin 80 . 36
Elsenstrasse 93 b.

ei—305
CP
gN?
SS

09
ST

S
CO09

i Immer u . immer wieder braudst
man bei Schuppe «. Haarausfall .
Kahlköpfigkeit das natürlichste ,
billigste , überall eingeführte

► Haarwasser
Wendel¬
steine!

ä Al . 7S Pf, . . 1 . 28 U . 2 . 8« M .
allein echt mit .Mendelsteiner Kircherl,

Alpina -SeifeL M. 0 .50 , Alpina -
Milch st | .5ü , Srenneffel -Haaröl
M.0 .5« pomadeM . 1.— , Alpen -

blumensommersproffen - Lreme M .2.—
Nachahmungen sind schleunigst zu-
rückzuweisen ! 9594a.2.1
ln iptkilm , Drigiri « «. Ptritt» .
Orog. : Karl Roth , Fritz Reiss , Th .
Walz, i . Lösch , W. Tscherning , Otto
Fischer , L. Fiebig , W. Baum, M . Hof¬
heinz , Jul . Dehn Nchf., R. Blas , Otto
Meyer, A . K 'ntz, Sofienstr. 66 , Jean
Kunz, Alb . Salzer, 0. Fischer , Fide-
litasdrog . , Kg Jacob, Adlerdrogerie
in Durlach, Straussdrog . i. Mühlburg .

5
8551a .4 .3

<rs
ST

CDn

Ich liefere frachtfrei für 1« M .

mm ä
— feit Jahre » nicht fo grob

2 - delikat ! ff. Dauerware .
Fast 6 M . Probed . 3

M . 8« Biicklg. S- '. M .Hv Rollmops «« Brather .
, e3M .. 3Tos . - - 7si,M .fr.

Alles

sam-
men

2ÄM .
2V S Bücklg .

S« Rollmops üb . 40 öprvtt .
Geleeher . IS Flnnd . ob. löFetth .

Xnclif . Twinemünde58 .

mich
u .

lek -
ler

5.5

Frachtbriefe

sind in Qualttät unüber¬
troffen . Waggons können
täglich hier zum billigsten
Tagespreis in Empfang
genommen werden . 8465a j

MathiasWallenborn
Objtgrotzhandlung ,

Strassburgi . Eis ., j
Telephon 1942 .

Große Renngaffc 1 .

Pixavon -
Haarwaschungen

— sehr erfrischend — empfiehlt —
Peter Roth , Friseur ,

9471a Karlstrasse ,21 .
Pixavon „hell“

sehr beliebt . Wundervolles Präparat .
Fette iungeHaser - Mastg8nse,8 — 12

Pfd . schw ., ä Pfd . 55 Pf .,; junge
Masthühnchen ä Pfd . 58 Pf . , frisch
geschl ., saub . qer ., Vers, geg , Nach ».

A. Kropat , Laugszargen-Tilsit,
Geflügetgrosimästcrei , gegr . 1884 .

Verloreu
Tamengürtel . Samt , schwarz mit
Stahlschlosi , Sonntag vormittag .
Abzugeben gegen Belohnung
B39722 Boeckhstr . 30 . 3. Stock .
^ Gestohlen <m-

Fahrrad ( Cpcl ) m . Frcil . Anhalts¬
punkte erbet . Zähringerstr . 98 , II .
Belohnung zugesichert . B39783

Hund zugelaufen,
schwarz -braun , männlich . -Adzuhoi .Ai>rnstr . 28 . 2 . Stb . II. B39736
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